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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Eine neu gegründete Genossenschaft 
will in die Erzeugung regenerativer 
Energien investieren. SEITE 3

SENDENHORST
Am Dienstag hat sich der neue Verein 
Woche der Brüderlichkeit mit elf 
Mitgliedern gegründet. SEITE 7

SPORT
Aufwärts: Der SVD besiegt Konkur-
rent Sassenberg mit 4:2 und bleibt 
ohne Niederlage. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: ein Mix aus Sonne, Wolken und
Regen, dazu ist es sehr windig, bis 12 Grad
Sonntag: vormittags noch trocken, später
geht viel Regen nieder, höchstens 12 Grad
Montag: keine Sonne, ganz viel Regen, dazu
windig mit heftigen Böen, milde 18 Grad
Dienstag: Mix aus Sonne, Wolken und Regen,
auch heute wieder sehr windig, bis 14 Grad

Das lokale Wetter

Wellness und 
Entspannung 
– Zeit für MICH!

• LavaShell-Muschel-Massage
• Teil-/Ganzkörpermassage
• Fußreflexzonenmassage
– Keine medizinische Massage –

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0170 / 53 26 970
Termine nach Vereinbarung!         

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

Drensteinfurt • Mit Malte-
ser Eddy und Beagle Jule 
hat Drensteinfurt nun zwei 
echte Fotomodels auf vier 
Pfoten vorzuweisen. Mit ih-
rer Agentur „Trickdog-Ver-
mittlung“ ist Marion Albers 
nicht nur als Hundetrainerin 
in Drensteinfurt anzutreffen, 
sondern bekommt auch zahl-
reiche Anfragen für tierische 
Werbekampagnen. Nun such-
te eine große Bekleidungs-
Kette passende Kandidaten 
für ein Fotoshooting.

Und die ehemalige Stew-
werterin musste nicht lange 
in der Kartei suchen, denn 
ihre beiden Hundeschüler 
Jule und Eddy waren sowohl 
optisch als auch vom Können 
her wie geschaffen für ihren 
ersten Job in der Modewelt.

Frisch gebadet und ge-
kämmt ging es Anfang Sep-

tember für die Vierbeiner und 
ihre Besitzer ins Fotostudio 
nach Hamm. Dort präsentier-
ten beide Hunde aufgeregt, 
aber mit Charme die Mode 
der Hunde für die kommende 
Winter-Saison und begeister-
ten den Auftraggeber genauso 
wie ihre Frauchen.

„Das Training der Hunde 
hat sich beim Shooting pri-
ma ausgezahlt“, so Marion 
Albers. „Ich bin gespannt, ob 
es in Zukunft häufiger dazu 
kommt, dass aus meinen 
Hundeschülern echte Werbe-
Stars werden.“

Auf die Frage an die Hal-
terinnen von Eddy und Jule, 
was diese denn mit der Gage 
der beiden kleinen Stars tun 
werden, war die Antwort 
klar: „Es wird ein großes Le-
ckerchen als Belohnung für 
den tollen Job geben.“

Zwei Models
auf vier Pfoten

Was will ich einmal werden ?

Drensteinfurt • Im Herbst 
sind die Birnen reif! Ein gu-
ter Anlass für einen Akti-
onstag auf dem Stewwerter 
Wertstoffhof am heutigen 
Samstag. Von 8 bis 12 Uhr 
wird „Birne“ gegen „Birne“ 
getauscht – das heißt, für die 
Anlieferung von Energiespar-
birnen, die zum Sondermüll 
gehören, gibt es eine leckere 
Birne aus heimischem Anbau. 
In enger Zusammenarbeit mit 
der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG) werden alle 
Recycling- und Wertstoffhö-
fe im Kreis Warendorf, die 
samstags geöffnet haben, de-
fekte Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren annehmen. 
Das ist an sich nichts Neues, 
denn die kostenlose Abga-
bemöglichkeit an den Wert-
stoffhöfen gibt es schon seit 
langer Zeit. Doch an diesem 
Tag wartet im Gegenzug als 
kleines Dankeschön eine le-
ckere, erntefrische Birne auf 
die Bürger, die ihre Energie-
sparlampen entsorgen.
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Der MGV Drensteinfurt 1910 e. V. präsentiert

ein Konzert der Extraklasse mit
„Männern mit Gold in den Kehlen“
und außergewöhnlichen Stimmen und 
in einer bunten, perfekt zusammen-
gestellten Mischung aus bewegenden 
Arien, heiteren Operettenmelodien
und Welthits der Klassik -

die „German Tenors“
(bekannt aus Funk und Fernsehen)

am Sonntag, 09. Oktober 2011 um 18.00 Uhr 
in der Dreingau-Halle in Drensteinfurt.

Die Gala Tenöre und die Meistersänger des MGV, das sind
beeindruckende Stimmen, die große Melodien unterhaltsam präsentieren. 

Ein Genuss für Ohren, Herz und Seele.
Karten gibt es in ausreichender Zahl an der Abendkasse

am Sonntag, 09. Oktober 2011 um 18.00 Uhr 
in der Dreingau-Halle in Drensteinfurt.

Die Gala Tenöre und die Meistersänger des MGV, das sind

am morgigen Sonntag, 09. Oktober 2011 um 18.00 Uhr 
in der Dreingau-Halle in Drensteinfurt.

Eine Urkunde zum 175. Firmemjubiläum erhielt am Donnerstagvormittag die Geschäftsleitung 
der Kornbrennerei Eckmann in Walstedde. Die stellvertretende Geschäftsführe-

rin der Industrie- und Handelskammer (IHK) Nord Westfalen, Dorothe Hünting-Boll (2.v.r.), überreichte Theo Brügge-
mann (r.), der die Firmenleitung bereits in der siebten Generation inne hat, die Urkunde. Auch Vater Theo Brüggeman 
senior und seine Frau Sofia (v.l.) nahmen an der Übergabe teil. Für Hünting-Boll war es nicht der erste Besuch in der 
Walstedder Brennerei. So hatte sie kurz nach ihrem Amtsantritt bereits einer Führung durch die Brennereigebäude 
am Nordholter Weg beigewohnt. Hinsichtlich des Fortbestandes der Brennerei zeigte sich Theo Brüggemann trotz der 
unsicheren Zukunft optimistisch. Zwar werde es einige Änderungen im Angebot und im Aufgabenfeld geben, „die 
Firma wird jedoch auf jeden Fall weiter laufen“, so der Geschäftsführer.  Text/Foto: Wiesrecker

„Ideales Ergebnis knapp verfehlt“
Drensteinfurt • Die Stadt 
Drensteinfurt ist auf dem 
Weg zu einer neuen Schul-
form. Am Donnerstag wurde 
unter notarieller Aufsicht die 
Elternbefragung ausgewertet. 
Das Ergebnis: Die Zustim-
mungsquote lag bei 56 Pro-
zent. Insgesamt 182 Eltern-
paare erklärten, sie werden 
ihr Kind „bestimmt“ oder 
„eher ja“ an der neuen Schu-
le anmelden. Rechnerisch 
ergibt sich daraus eine Jahr-
gangsstärke von 91 Schülern.

Die Sekundarschule ist vier-
zügig geplant. „Ideal wäre es 
daher gewesen, wenn sich 
pro Jahrgang etwa 100 Eltern 
positiv zu dieser Schule ge-
äußert hätten. Dieses ideale 
Ergebnis ist knapp verfehlt 
worden“, schreibt die Stadt 
in ihrer Pressemitteilung.

Angesprochen wurden die 
Eltern der Kinder in den drit-

ten und vierten Jahrgängen 
aus den Grundschulen in 
Drensteinfurt, Rinkerode und 
Walstedde. Die Rücklaufquo-
te betrug 96 Prozent.

Die Zustimmungsquote 
von 56 Prozent bewertete 
Bürgermeister Paul Berlage 

als „ordentlich“: „Klar war 
uns von vornherein, dass si-
cherlich mehr als 30 Prozent 
der Schüler keine Schule in 
Drensteinfurt besuchen wer-
den – unabhängig davon, ob 
es eine Sekundarschule oder 
das bisher bestehende Schul-

angebot geben wird.“
Welche Konsequenzen aus 

der Befragung gezogen wür-
den, müsse in Ruhe überlegt 
werden. „Wir werden die 
Bögen im Detail auswerten 
und das Gespräch mit der Be-
zirksregierung suchen. Dann 
werden Sitzungen des Schul-
ausschusses und des Rates 
stattfinden müssen“, so der 
Bürgermeister abschließend.

Die FDP, die sich als einzige 
Fraktion stets gegen Schul-
versuch und Sekundarschule 
ausgesprochen hatte, kriti-
siert, dass nicht auch die El-
tern der Erst- und Zweitkläss-
ler befragt worden sind. „Die 
neue Schule geht schließlich 
alle Eltern etwas an“, so Vor-
sitzende Erna Trojahn. Die 
maue Begeisterung für die 
Sekundarschule zeige, dass 
die Eltern die neue Schule 
durchaus kritisch sähen.

Bürgermeister Paul Berlage, Notar Elmar Rademacher und 
Fachbereichsleiter Gregor Stiefel (v.l.) werteten die einge-
gangenen Fragebögen zur Sekundarschule aus. Foto: pr

Elternbefragung zur geplanten Sekundarschule / Zustimmungsquote von 56 Prozent 

Drensteinfurter Hunde in Werbekampagne

Beagle Jule war als Fotomodel gebucht. Foto: pr

Golf VI 1.4 Comfortline TEAM
59kW, EZ: 09/10, 4.500 km, 4-türig,

Parklenkassistent, Climatronic, 
Nebelscheinwerfer, GRA, 

RCD310 m. USB Anschluss, 
Alufelgen, Sitzheizung, uvm.
14.990,- € incl. Mwst.

Angebot der Woche!

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Aktion „Birne
für Birne“

Sendenhorst • „Was 
kommt nach der Schule?“, 
ist eine Frage, mit der sich 
die Schüler in den achten 
oder neunten Klassen be-
schäftigen. Die dritte Be-
rufsinformationsmesse 
(BIM) in der Sendenhors-
ter Westtorhalle gab ges-
tern einige Antworten. 

Bürgermeister Berthold 
Streffing drückte den Besu-
chern zur Begrüßung einen 
Ausbildungs- und Prakti-
kumsführer sowie ein Aus-
stellerverzeichnis aller an der 
Messe teilnehmenden Fir-
men in die Hand. Die Wahl 
des Ausbildungsplatzes oder 
auch der schulischen Wei-
terbildungsmöglichkeiten sei 
von enormer Bedeutung und 
bedürfe guter Vorbereitung, 
um die richtige Entscheidung 
für die berufliche Zukunft zu 
treffen, meinte Streffing. 

Mit konkreten Vorstellun-
gen, aber auch einigen offe-
nen Fragen machten sich die 
Schüler auf den Weg zu den 
Ausstellern ihres Interesses 

und ließen sich über Voraus-
setzungen und das jeweilige 
Berufsbild informieren.

Eindrucksvoll wurde bei-
spielsweise die Tätigkeit 
einer Zahnmedizinischen 
Fachangestellten erklärt, in-
dem die Interessierten mit 
einem Spiegel selbstständig 
Schäden am Zahn entdecken 
konnten. Viele Jungs konnten 
sich auch eine Ausbildung 
zum Koch vorstellen. Am 
Stand des Hotel-Restaurants 
Waldmutter erfuhren sie et-
was über die Arbeitszeiten 
und die Möglichkeit eines 
Praktikums. Wer sich für den 
Bereich Garten- und Land-
schaftsbau interessiert, war 
am Stand von Markus Pohl-
kamp genau richtig.

In der Realschule St. Martin 
werden die Schüler jetzt ein 
Referat über einen der Aus-
bildungswege halten müssen, 
zu dem sie sich auf der Messe 
informiert haben – damit die 
Veranstaltung auch nachhal-
tig in den Köpfen der Jugend-
lichen hängen bleibt.•as

Dritte Sendenhorster Berufsinformationsmesse sollte Antworten auf Schülerfragen geben

Interessant gestaltete sich der Informationsstand, an dem 
man sich über die Ausbildung zur Zahnmedizinischen 
Fachangestellten informieren konnte. Am Dummy konnten 
die Schüler nach Zahnschäden suchen. Foto: as
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-12 Uhr: Kinderkleider- und 

Spielzeugbasar, Verkauf, KvG-
Grundschule; 16-17 Uhr: Wa-
ren- und Erlösausgabe

•10-18 Uhr: Kaninchenzucht-
verein W 564, 49. Lokalschau, 
Festhalle Volkmar

•11-18 Uhr: 1. Drensteinfurter 
Apfelfest, Innenstadt

•11.30-19.30 Uhr: Konfirman-
den, Thementag, A. Pfarrhaus

•14 Uhr: KAB, Herbstwande-
rung, ab Kirchplatz

•20 Uhr: Bauernschützen, Vor-
standssitzung, Haus Averdung

Rinkerode
•14-16.30 Uhr: St. Regina-Ge-

meinde, Waldexkursion, ab 
Haus Heidhorn

•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 
Jugendheim

Walstedde
•15 Uhr: 150 Jahre Ev. Kirchen-

gemeinde Ahlen, Festgottes-
dienst zum Abschluss des Jubi-
läumsjahres, Pauluskirche

•17 Uhr: Saisonende der Kultur-
scheune, Scheunenfeuer, Ka-
minzimmer Haus Walstedde

Sendenhorst
•ab 16.30 Uhr: „German Acap-

pella NRW“, Liveclub Titanic

Albersloh
•8-12 Uhr: Kinderkleider- und 

Spielzeugbasar, Verkauf, Wer-
sehalle; 17-18 Uhr: Erlös- und 
Warenausgabe

•16 Uhr: Heimatverein, Film-
dreh, Werse-Waschsteg

Sonntag

Drensteinfurt
•9.30 Uhr: RV Drensteinfurt, 

Voltitag, Hof Nathrath
•10-14 Uhr: Kaninchenzucht-

verein W 564, 49. Lokalschau, 
Festhalle Volkmar

•15-18 Uhr: Tag der offenen Tür, 
Natur-Kinder-Haus

•18 Uhr: MGV, Herbstkonzert 
mit den „German Tenors“, 
Dreingau-Halle

Rinkerode
•10-16.30 Uhr: Konfirmanden, 

Thementag, Pfarrzentrum

Walstedde
•14-16 Uhr: Förderverein Kiga 

St. Lambertus, Bücherfloh-
markt, Kindergarten

Sendenhorst
•14.30-17 Uhr: Kitas St. Michael 

und St. Johannes, Tag der offe-
nen Tür, beide Standorte

•17 Uhr: Konzert des Duos Ca-
sals, Haus Siekmann

Albersloh
•14.30 Uhr: ev. Gemeinde, Kin-

derbibelnachmittag, Gemein-
deräume Gnadenkirche

•19 Uhr: kfd St. Ludgerus, Ge-
neralversammlung, Ludgerus-
haus

Montag

Drensteinfurt
•7.30 Uhr: Kolpingsfamilie, Be-

sinnungstage auf Wangeroo-
ge, ab Landsbergplatz

•17 Uhr: KAB, Kegelgruppe 3, 
Gasthaus Averdung

•17.30 Uhr: Senioren-Union, 
Besichtigung einer Zeitung in 
Münster, ab Alte Post

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: Heimatverein, Upkam-
merabend, Alte Post

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•17.30 Uhr: Senioren-Union, 

Besichtigung einer Zeitung in 
Münster, ab Dorfplatz

•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 
Probe, Pfarrzentrum

•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-
zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe 60 plus, Vor-

trag über Paul Gerhardt, Paul-
Gerhardt-Haus

•16 Uhr: Förderverein Kiga St. 
Lambertus, Rückgabe der 
Basarwaren, Kindergarten

•17.30 Uhr: Senioren-Union, 
Besichtigung einer Zeitung in 
Münster, ab Apotheke

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet

•17 Uhr: ev. Gemeinde, Jugend-
chorprojekt, Friedenskirche

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: „Popchor“, Probe, Tei-
gelkamp-Hauptschule

•20 Uhr: pax christie, Vortrag 
„Christen und Muslime im Di-
alog“, Haus Siekmann

Albersloh 
•14.30-17.30 Uhr: kfd St. Ludge-

rus, „Schick in Strick“, Alten-
begegnungsstätte

•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•15.30-17.30 Uhr: Café KIDZ, Ju-

gendtreff, Kulturbahnhof
•17-18 Uhr: DAF, Kleiderkam-

mer, ev. Gemeindehaus
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei 
•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-

gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Pfarrzentrum

Walstedde
•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 

Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-

gendheim St. Martin
•17 Uhr: Caritas-Besuchsdienst, 

Treff, Altes Pastorat

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, St. Ludgerus-Kirche 
und Begegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-
be, Pfarrheimsaal

•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 
für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•19-21 Uhr: Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: St. Regina-Senioren, 

Herbstfest, Altes Pfarrhaus
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spendetermin, Hauptschule
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim
•19 Uhr: kfd-Gruppe „Leezenla-

dies“, Radtour, ab Dorfplatz
•20 Uhr: CDU, offener Stamm-

tisch, Gasthaus Lohmann

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Lamber-
tus-Kirche und Pfarrheim

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim

•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Rosen-
kranzandacht, Kirche

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-16.30 Uhr: 4. Sendenhorster 

Gesundheitstage, Josef-Stift
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-

baustufe 1“, Pfarrzentrum
•19.30 Uhr: kath. Gemeinde, 

Sitzung des Kirchenvorstands, 
Ludgerushaus

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt, parallel dazu eigener Kinderwortgottes-
dienst in der Alten Küsterei.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst mit 
Gold- und Silberkonfirmation.

•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 18 Uhr Abendgottes-
dienst mitgestaltet von der Frauenhilfe.

•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 17 Uhr Erntedank-Gottes-
dienst im Anschluss an den Kinderbibeltag.

Gottesdienste

• Hildegard Verhoeven vollendet am 8. Okt. das 86. Lebensjahr.
• Alfred Haase vollendet am 10. Oktober das 83. Lebensjahr.
• Josef Voß vollendet am 11. Oktober das 87. Lebensjahr.
• Hugo Schweins vollendet am 11. Oktober das 81. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und 

Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; •Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 
14.30 bis 18 Uhr,  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro 
Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 
bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., 
Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 
jeden dritten Sa. im Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr; am Mitt-
woch, 12. Oktober, wegen einer Fortbildung geschlossen.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags und mittwochs von 9 bis 12 
und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
und freitags von 15 bis 17 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Der Kirchplatz St. Regina hat jetzt 
seinen eigenen be-

klebten Elektrokasten. Das Motiv zeigt den Chorraum von 
St. Regina zur Zeit der Wende zum 20. Jahrhundert. „Der 
Kontrast zwischen der damaligen und der heutigen Ge-
staltung der Kirche ist aufschlussreich. Damals wollte man 
mehr Bilder und Ornamente sehen. Heute bevorzugt man 
eine Verringerung der optischen Reize. Jedes einzelne Ele-
ment kommt dadurch aber stärker zur Geltung“, erklärt 
Pfarrer Matthias Hembrock das Motiv. Finanziert wird die 
Bildfolie durch eine Spende des Seelsorgeteams. Auskunft 
zum Projekt „Drensteinfurter Blickfänge“ erteilt Wirt-
schaftsförderin Ute Homann, Tel. (02508) 995135.  Foto: pr

Drensteinfurt • Gemein-
sam mit ihren Kindern kön-
nen sich Eltern am heutigen 
Samstag von 15 bis 17.15 
Uhr bei einem Spaziergang 
durch das Wäldchen an der 
Bahnhofstraße auf die Suche 
nach Spuren verschiedener 
Märchen machen. Dieser 
Termin ist Teil der VHS-Ver-
anstaltungsreihe „Natur erle-
ben für Eltern mit Kindern“. 
Treffpunkt ist an der Gaststät-
te Averdung. Die Kosten be-
tragen 4 Euro für Erwachsene 
und 2 Euro pro Kind.

Märchenhafter
Spaziergang

Drensteinfurt • Der für kom-
menden Montag, 10. Okto-
ber, im Kulturbahnhof ge-
plante Vortrag „Von einem 
zum anderen, Übergänge ins 
Leben(s)Alter“ fällt wegen 
fehlender Anmeldungen aus.

Vortrag muss
ausfallen

 Feierlicher Abschluss: 
Mit einem Festgottesdienst am heutigen Samstag um 15 
Uhr in der Pauluskirche Ahlen geht das Jubiläumsjahr der 
Evangelischen Kirchengemeinde zu Ende. In seiner Fest-
predigt wird Superintendent Rüdiger Schuch unter ande-
rem auf die 150-jährige Geschichte der Ahlener Gemeinde, 
zu der auch die evangelischen Christen in Walstedde gehö-
ren, zurückblicken. Der leitenden Geistliche will aber auch 
aktuelle und zukünftige Entwicklungen des kirchlichen 
Lebens skizzieren. Die Liturgie halten Pfarrerin Martina 
Grebe und Pfarrer Markus Möhl. Für die musikalische Ge-
staltung hat Kantorin Anne Dore Koss vor allem moderne 
Chorstücke ausgesucht, die von Jugend-, Kinder- und Mor-
genchor sowie dem Chor der Pauluskirche gesungen wer-
den. Im Anschluss an den Gottesdienst, in dem auch das 
Heilige Abendmahl gehalten wird, lädt die Gemeinde zu 
Umtrunk und Imbiss im Kirchraum ein.  Logo: pr

Drensteinfurt • Es ist end-
lich soweit: Der MGV lädt 
am morgigen Sonntag um 18 
Uhr zu seinem diesjährigen 
Herbstkonzert in die Drein-
gau-Halle ein. Gemeinsam 
mit den Meistersängern wer-
den die „German Tenors“ auf 
der Bühne stehen. Es sind 
noch Karten an der Abend-
kasse zu erwerben.

Noch Karten
fürs Konzert

Drensteinfurt • Die St. Regi-
na-Senioren feiern am Mitt-
woch, 12. Oktober, ab 15 Uhr 
im Alten Pfarrhaus ihr Herbst-
fest. Musik, fröhliche Lieder, 
lustige Vorträge und ein guter 
Tropfen Wein versprechen ei-
nige frohe und unbeschwerte 
Stunden. Alle Interessierten 
sind dazu eingeladen.

Herbstfest im
Alten Pfarrhaus

Drensteinfurt • Auch der 
zweite offene Treff für Kinder  
in Drensteinfurt öffnet ab der 
kommenden Woche wieder 
seine Türen. Ab dem 11. Ok-
tober hat das Café KIDZ im 
Kulturbahnhof wieder jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

„Üblicherweise startet die 
Café KIDZ-Saison ja immer 
erst nach den Herbstferien, 
aber da diese so spät ange-
setzt sind, wollten wir die 
Kinder nicht länger schmo-
ren lassen“, erklärt Stadtju-
gendpfleger Rüdiger Pieck.

Das Café KIDZ wartet in die-
sem Jahr übrigens mit einigen 
Neuerungen auf: Zum einen 
wird der Offene Kindertreff 
im Kulturbahnhof nach den 

Herbstferien nicht nur an 
den gewohnten beiden Nach-
mittagen angeboten, sondern 
erstmals auch mittwochs. 
„Zum anderen wollen wir 
einen Versuch starten und 
parallel zum Café KIDZ Kur-
se anbieten, für die Kinder 
sich verbindlich und gegen 
Gebühr anmelden können“, 
verrät Pieck. Konkret geplant 
sei zunächst ein Kochkursus 
unter Leitung einer richtigen 
Profi-Köchin.

Bis zu den Herbstferien 
wird das Café KIDZ wie ge-
wohnt dienstags und don-
nerstags von 15.30 bis 17.30 
Uhr öffnen. Das komplette 
Programmheft wird dann in 
der Woche nach den Herbst-
ferien erscheinen.

Schrank und
Rad gesucht

Drensteinfurt/Ameke • Für 
die neu angekommenen 
Flüchtlinge in Ameke und 
Drensteinfurt werden noch 
ein zweitüriger Kleider-
schrank oder eine Kommode 
sowie ein verkehrstaugliches 
Fahrrad gesucht. Wer ein ent-
sprechendes Möbelstück oder 
Fahrrad abgeben möchte, 
wendet sich an Waltraud An-
genendt vom Deutsch-Aus-
ländischen Freundeskreis, 
Tel. (02387) 703, oder Gerda 
Borgmann, Tel. (02387) 473.

Neue Saison startet
Café KIDZ ab Dienstag wieder geöffnet
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Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die Stadtverwaltung weist 
darauf hin, dass das Bürger-
büro am Dienstag, 11. Ok-
tober, ab 9 Uhr wegen einer 
Fortbildung geschlossen ist. 
Ab dem 12. Oktober ist das 
Bürgerbüro ab 7.30 Uhr wie-
der geöffnet. Auch die Ne-
benstelle in Rinkerode bleibt 
am 11. Oktober zu.

Bürgerbüro
geschlossen

Zur letzten Radtour in dieser Saison hat-
te die Kolpingsfamilie Dren-

steinfurt eingeladen. 40 Fahrradfreunde nahmen teil. Die 
Tour führte durch Natorp und Rinkerode sowie durch die 
Bauerschaft Hemmer nach Amelsbüren, wo die Radler in 
einem Café eine gemütliche Pause einlegten. Danach ging 
es durch die Hohe Ward zurück nach Hause.  Foto: pr

Zum Weinfest hatte die Caritas-Se-
niorenbegegnung am 

Dienstag eingeladen. 40 Senioren verbrachten einen unter-
haltsamen Nachmittag im Alten Pfarrhaus. Für die musika-
lische Unterhaltung war die Akkordeongruppe um Ingrid 
Budde zuständig. Höhepunkt des Nachmittags war die Wahl 
der Weinkönigin. Hedwig Hilgenhöner (l.) heißt die neue 
Regentin, die sich über eine Schärpe, einen Blumenstrauß 
und natürlich einen edlen Tropfen aus den Händen von 
Heti Leifert (2.v.l.) freute. Geschichten aus dem „Schmun-
zelbuch vom Wein“ sowie ein Sketch von Loriot standen im 
Anschluss auf dem Programm.  Foto: pr

Drensteinfurt • Mehr als 30 
Mitglieder waren kürzlich 
zur Mitgliederversammlung 
im Natur-Kinder-Haus zu-
sammengekommen.

Zahlreiche Themen stan-
den auf der Tagesordnung. 
Der Vorstand berichtete unter 
anderem über den Ausbau 
der Betreuung für unter Drei-
jährige. Hierfür wird noch 
in diesem Herbst eine Bau-
maßnahme begonnen, mit 
der neue Betreuungsplätze 
in diesem Bereich geschaffen 
werden können.

Die Mitglieder beschlossen 
zudem eine Anhebung des 
Mitgliedsbeitrags.

Darüber hinaus standen 
Wahlen auf der Tagesord-
nung. Insa Drees wurde für 
eine weitere Amtszeit als 
zweite Vorsitzende wieder-
gewählt. Ausgeschieden sind 
Yvonne Jacob und André Ni-

klas als Beisitzer. Für sie wur-
den Michael Rumi und Frank 
Bauchrowitz in den Vorstand 

gewählt. Verabschiedet hat 
sich nach dreieinhalbjähri-
ger Mitarbeit als Kassiererin 

Christine Hauk-Tilly, für die 
bislang kein Nachfolger ge-
funden werden konnte.

Der Vorstand des Drensteinfurter Kindergartens Natur-Kinder-Hauses (v.l.): Vorsitzender 
Heiko Schwarz, Schriftführer Jens Degelmann, Zweite Vorsitzende Insa Drees sowie die 
Beisitzer Frank Bauchrowitz und Michael Rumi. Foto: pr

Mehr Betreuungsplätze geplant
Mitgliederversammlung im Drensteinfurter Natur-Kinder-Haus
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Sie sorgte bei
den Menschen

für Gemütlichkeit
Katharina Gaßmöller feiert 95. Geburtstag

Drensteinfurt • „Wer rastet, 
der rostet“, sagt Katharina 
Gaßmöller lächelnd. Sie fei-
erte gestern ihren 95. Ge-
burtstag und kann auf ein 
langes, fleißiges Leben zu-
rückblicken, in dem sie mit 
dafür sorgte, dass es in vielen 
Häusern Stewwerts so richtig 
gemütlich wurde.

Als Katharina Scheller wur-
de die Jubilarin 1916 in der 
Bauerschaft Natorp geboren. 
Sie ging in Drensteinfurt 
zur Schule und lernte an-
schließend in einem Herber-
ner Geschäft den Beruf der 
Verkäuferin. 1941 heiratete 
sie Heinrich Gaßmöller. Der 
Frontsoldat hatte dafür acht 
Tage Urlaub erhalten.

Nach dem Krieg bauten die 
Gaßmöllers zielstrebig ein 
Geschäft auf. Heinrich Gaß-

möller legte seine Meister-
prüfung als Schreiner und 
Tischler ab. Die Schreinerei 
und die Wohnung des jungen 
Paares standen ab 1950 am 
Pfarrer-Alfers-Weg. Es ging 
voran: Vor allem Küchen-
schränke und Betten wollten 
die Drensteinfurter zunächst 
kaufen. Der Betrieb vergrö-
ßerte sich, es wurde „immer 
‘n Stück dabei gebaut“, wie 
sich Katharina Gaßmöller 
heute erinnert.

Zielstrebig

1970 zog die Firma an ihren 
heutigen Sitz an der Bürener 
Straße 51. Zielstrebig bauten 
Katharina und der 1995 ver-
storbene Heinrich Gaßmöller 
hier aus der Schreinerei ein 
modernes Möbelhaus auf, 
in dem viele Drensteinfurter 
gerne einkaufen. Katharina 
Gaßmöller kümmerte sich 
ums Geschäft – und um die 
Familie. Die Gaßmöllers hat-
ten inzwischen zwei Kinder: 
Ingrid und Heinz. 

Sohn Heinz übernahm ge-
gen Ende der 80er Jahre den 
Betrieb. Aber Katharina Gaß-
möller ist dort natürlich im-
mer noch zu Hause. Sie fährt 
dort Urenkel David im Kin-
derwagen herum und spielt 
mit Urenkelin Nele. Insge-
samt vier Enkel und sieben 
Urenkel halten die Jubilarin 
ganz schön auf Trab. 

Am Freitag feierte man den 
95. Geburtstag im kleinen 
Kreis, am Sonntag, 9. Okto-
ber, ist eine Familienfeier 
geplant. Dafür wünscht sich 
Katharina Gaßmöller „Schön-
wetter“. Aber wenn das nicht 
klappt, ist es auch nicht 
schlimm, denn, „wir haben ja 
ein Haus!“.•jan

Katharina Gaßmöller konn-
te gestern ihren 95. Geburts-
tag feiern. Foto: Schneider

Grünes Denken setzt sich durch

Walstedde • Die Gruppe 
60 plus trifft sich am Mon-
tag, 10. Oktober, um 15 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus in 
Walstedde. An diesem Nach-
mittag wird Pfarrer Martin 
Frost aus Ahlen zu Gast sein, 
der die Gruppe gerne kennen-
lernen möchte. Nach der An-
dacht und dem Kaffeetrinken 
wird er referieren über den 
Liederdichter Paul Gerhardt, 
nach dem das evangelische 
Gemeindehaus benannt ist. 
Interessierte Gäste sind zu 
diesem Vortrag willkommen.

Pfarrer Frost
ist zu Gast

Drensteinfurt • Das DRK bie-
tet am Mittwoch, 12. Oktober, 
von 16.30 bis 20.30 Uhr ei-
nen Blutspendetermin in der 
Christ-König-Hauptschule 
an. Alle gesunden Bürger ab 
18 Jahren sind zur Teilnah-
me aufgerufen, Neuspender 
dürfen nicht älter als 68 Jahre 
sein. Ganz dringend werden 
Erstspender gesucht. Perso-
nal- oder Blutspendeausweis 
sind mitzubringen.

Blutspende
am Mittwoch

Rinkerode • Die kfd Rinkero-
de startet in den Oktober mit 
folgendem Programm:

• Am Mittwoch, 12. Okto-
ber, findet die letzte Radtour 
der „Leezenladies“ in diesem 
Jahr statt. Treffen ist um 19 
Uhr am Dorfplatz.

• Am Donnerstag, 20. Okto-
ber, ist dann die letzte Radtour 
für alle Frauen. Los geht‘s um 
14 Uhr am Dorfplatz.

• Am Sonntag, 23. Oktober, 
fährt die kfd um 19 Uhr zum 
Kabarett mit Dr. Stratmann in 
der Stadthalle Ahlen. Es sind 
noch Karten für 26 Euro er-
hältlich bei Monika Buxtrup, 
Tel. (02538) 771.

• Am Donnerstag, 27. Ok-
tober, findet um 8.15 Uhr die 
Gemeinschaftsmesse mit an-
schließendem Frühstück im 
Pfarrzentrum statt.

Termine der
kfd Rinkerode

Drensteinfurt • Die Dren-
steinfurter Landfrauen fah-
ren am Montag, 24. Oktober, 
ins Boulevard-Theater nach 
Münster. Dort wird das Stück 
„Keinohrhasen“ von Til 
Schweiger aufgeführt. Treffen 
ist um 18.20 Uhr am Bahn-
hof. Anmeldung bis zum 30. 
Oktober bei Angelika Over-
mann, Tel. (02508) 9405.

Landfrauen
unterwegs

Treffen des
Heimatvereins

Drensteinfurt • Der Heimat-
verein lädt zu seinem nächs-
ten Upkammerabend ein. Der 
findet am kommenden Mon-
tag, 10. Oktober, um 20 Uhr 
in der Alten Post statt. Inter-
essierte sind willkommen.

An der Sitzung des Schulausschus-
ses des Städte- und 

Gemeindebundes NRW in Rheinberg nahm auch Raphaela 
Blümer (r.), Grünes Ratsmitglied und Mitglied des Schul-
ausschusses Drensteinfurt, teil. Geladen war Staatssek-
retär Ludwig Hecke, den Ministerin Sylvia Löhrmann (l.) 
aufgrund seiner kommunalen Erfahrung berufen hatte. Er 
erläuterte das Gesetz zum von Landesregierung und NRW-
CDU geschlossenen Schulfrieden, der die Einführung der 
Sekundarschule vorsieht. Zudem wurde die Umsetzung des 
Inklusionsgedankens diskutiert. Foto: pr

Drensteinfurt • In wenigen 
Tagen bricht die Kolpingsfa-
milie Drensteinfurt zu ihren 
Besinnungstagen auf Wange-
rooge auf. Das Thema lautet 
„Und jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne“. Abfahrt ist 
am Montag, 10. Oktober, um 
7.30 Uhr am Landsbergplatz. 
Die Teilnehmer aus Rinkerode 
werden um 7.15 Uhr vor der 
Raiffeisen-Genossenschaft in 
den Bus einsteigen. Unter-
wegs besteht die Möglichkeit, 
heißen Kaffee zu bekommen. 
An Bord des Busses werden 
außerdem Heißwürstchen 
verteilt. Die erste Mahlzeit 
im Haus Meeresstern wird 
das Kaffeetrinken kurz nach 
der Ankunft gegen 14.30 Uhr 
sein. Am Freitag, 14. Okto-
ber, werden die Teilnehmer 
etwa um 21 Uhr wieder in 
Drensteinfurt am Landsberg-
platz zurückerwartet. Aus-
kunft erteilt Diakon Rainer 
Wirth, Tel. (02508) 999630.

Besinnung auf
Wangerooge

Kostbare
Erinnerungen

Drensteinfurt • Um die Erstel-
lung von Fotobüchern geht es 
am Montag, 17. Oktober, um 
19 Uhr in der Alten Post. Die-
se Veranstaltung wird zum 
„Jahr der Senioren“ angebo-
ten. An dem Einführungs-
abend wird die Referentin 
Christina Döpper-Mehlhorn 
in die Thematik einführen 
und viele inhaltliche Hinwei-
se und Tipps geben, um kost-
bare Erinnerungen anspre-
chend festhalten zu können. 
Im zweiten Teil des VHS-
Kurses, dem Fotobuchsemi-
nar am Samstag, 22. Oktober, 
können die Teilnehmer von 
10 bis 16 Uhr im EDV-Raum 
der Christ-König-Hauptschu-
le ein eigenes Fotobuch er-
stellen. Eine Anmeldung zu 
diesem Kursus, der 32 Euro 
kostet, ist noch bis zum 13. 
Oktober möglich in der VHS, 
Tel. (02382) 59436, und im 
Kulturbahnhof, Tel. (02508) 
993798.

Drensteinfurt • Globale 
Klimaerwärmung, be-
grenzte fossile Brennstof-
fe und die Abholzung des 
Regenwaldes: Gerade vor 
dem Hintergrund energie-
wirtschaftlicher Unglücke 
wie der Atomkatastrophe 
von Fukushima sind sol-
che Themen vieldiskutiert 
und lassen Forderungen 
nach regenerativer und 
nachhaltiger Energie-
produktion laut werden. 
Aber was kann der Ein-
zelne tun?

Ein extra Paar Socken 
überziehen, statt die Hei-
zung hochzustellen? Den 
Fernseher nicht nebenher 
laufen lassen und die Fens-
ter isolieren? In Anbetracht 
dieser Fragen hatten sich 
Bürgermeister Paul Berlage 
und Energieberater Norbert 
Thewes bereits Anfang des 
Jahres zusammengesetzt, um 
die Energiewende auch auf 

lokaler Ebene zum Thema zu 
machen. „Nicht jeder hat ein 
Dach in der richtigen Aus-
richtung, um eine Photovol-
taik-Anlage zu installieren“, 
so Paul Berlage. Trotzdem 
müsse auch für diese Bürger 
die Möglichkeit bestehen, in 
regenerative Energien inves-
tieren zu können.

Startschuss

Aus dieser Idee ist am ver-
gangenen Dienstag eine 13 
Mitglieder starke Genos-
senschaft mit dem Namen 
„Werse Energie Netzwerk 
eG“ hervorgegangen. Ziel 
der Genossenschaft ist es, in 
die Erzeugung regenerativer 
Energien zu investieren. Ob 
einfach realisierbar als Pho-
tovoltaik-Anlagen auf groß-
flächigen Dächern kommuna-
ler Gebäude oder in einigen 
Jahren sogar als „Bürger-
Windrad“ – die Richtung und 

das Ausmaß seien noch völ-
lig offen. „Wir sehen dies als 
Startschuss, wobei das Ziel 
noch ungewiss ist“, meinte 
Norbert Thewes.

Sobald das Netzwerk durch 
das Prüfungsverfahren des 
Genossenschaftsverbandes 
gegangen sei, könnten sich 
die 13 Drensteinfurter in 
das Genossenschaftsregister 
eintragen lassen. „Wir rech-
nen damit, dass die Prüfung 
etwa fünf bis sechs Wochen 
in Anspruch nehmen wird“, 
erklärte Energieexperte The-
wes. „Und wir hoffen, dass 
viele weitere Drensteinfurter 
dem Netzwerk beitreten.“

Dazu berechtigt sind alle, 
die entweder in Drensteinfurt 
wohnen oder arbeiten. Der 
Beitritt ist mit der Zeichnung 
mindestens eines Anteils in 
Höhe von 300 Euro möglich. 
Die Obergrenze zu zeichnen-
der Anteile liegt bei 100, also 
einem Betrag von 30 000 Euro. 

Unabhängig von der Menge 
der Anteile hat jedoch jeder 
Genosse nur eine Stimme, 
sodass die Einzelinteressen 
„sinnvoll gebündelt werden 
können“. Über eine jährliche 
Ausschüttung werden die 
Mitglieder schließlich an den 
Renditen beteiligt. „So kann 
jeder Einzelne schon mit 
kleinen Mitteln regenerative 
Energie fördern“, fasste das 
Stadtoberhaupt zusammen.

Ausführliche Informationen 
erfolgen nach der Eintragung 
ins Genossenschaftsregister 
Anfang Dezember in Form 
von Informationsveranstal-
tungen, eines Internetauftrit-
tes und Broschüren.

Bis dahin erteilt die 
Stewwerter Sparkasse un-
ter Tel. (02508) 9934957400 
Auskunft. Sparkassen-Fili-
alleiter Ulrich Damm bildet 
zusammen mit Norbert The-
wes den Vorstand der neuen 
Genossenschaft.•cpl

Neu gegründete Genossenschaft will in regenerative Energien investieren

Die neue Genossenschaft Werse Energie Netzwerk hat insgesamt 13 Gründungsmitglieder aus allen Ortsteilen. Foto: pr



Kreisliga A2: VfL Sassenberg 
– SV Drensteinfurt: 2:4. Hin-
ten dicht, schnell umgeschal-
tet und die Räume genutzt 
– im Nachholspiel gegen den 
VfL Sassenberg lief es für 
den SVD perfekt. Trainer Ivo 
Kolobaric hatte „zu keiner 
Sekunde an unserem Sieg ge-
zweifelt“.

Gleich zu Beginn legten 
Patrick Kowalik und Dennis 
Wagner in der siebten und 
zehnten Minute zum 2:0 vor. 
Dem Anschluss in Minute 39 
folgte das 3:1 erneut durch 
Kowalik kurz vor der Pause. 
Als Sassenberg noch einmal 
verkürzte, blieb der SVD wei-
ter diszipliniert, und Matt-

hias Gerigk traf in Minute 76 
zum Endstand.

„Wir haben deren gefähr-
liche Leute rausgenommen, 
haben hinten dicht gestanden 
und die großen Räume, die 
Sassenberg uns gelassen hat, 
genutzt“, sagt Trainer Kolo-
baric. Sassenberg sei gemein-
sam mit dem SVD das einzi-
ge Team, das in der Liga mit 
Viererkette spielt. „Weil wir 
schnelle Leute haben, konn-
ten wir das gut nutzen.“ 

Löblich war auch die Chan-
cenverwertung: Etwa jede 
zweite Chance führte letzt-

lich zum Tor. 
Am Sonntag empfängt der 

SVD um 15 Uhr TSV Osten-
felde. „Das ist wie eine ande-
re Sportart“, sagt Kolobaric. 
Im Gegensatz zum direkten 
Konkurrenten wird Ostenfel-
de, derzeit auf Tabellenplatz 
zwölf, sich hinten reinstellen. 
Um den Kontakt zur Spitze 
nicht zu verlieren, will Kolo-
baric unbedingt drei Punkte. 
Zumal auch Radio WAF von 
der Partie berichten wird. 

Kreiliga B3: SVD II – SG II 
(Sonntag, 13 Uhr, Rasen-

platz). Fünf Mann im Urlaub 
– Trainer Florian Hammer 
muss beim SVD II umstellen. 
Weil Busch, Holle, Schruttek, 
Kleineidam und Matthiak 
fehlen, wird es auch in der 
Innenverteidigung eng. Weil 
der SVD in der Abwehr ohne-
hin mehr Probleme hat als im 
Angriff, will Hammer gegen 
den Tabellenzweiten beson-
deren Wert auf die Defensive 
legen. „Ein Tor schießen wir 
immer. Wenn wir keins kas-
sieren, dann gewinnen wir 
das Spiel.“

Kreiliga C4: VfL Sassenberg 
III – SVD III (Sonntag, 13 
Uhr, Rasenplatz) • ddr
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Erster Oberliga-Sieg
bringt neuen Mut

TT: Fortuna heute zu Hause gegen Brackwede II
Oberliga West I: TuS Lohau-
serholz – Fortuna Walstedde: 
5:9. „Das war eine starke Vor-
stellung der gesamten Mann-
schaft. Wir sind unserer Favo-
ritenrolle gerecht geworden“, 
freute sich vergangenes Wo-
chenende Spitzenspieler Jens 
Gester über die ersten bei-
den Punkte in der Oberliga. 
Durch zwei deutliche Siege 
von Jens Gester/Marek Kur-
zepa und Frank Leschowski/
Frank Lewandowski führten 
die Walstedder mit 2:1 nach 
den Doppeln. Am Oberen 
gewannen Jens Gester und 
Marek Kurzepa zwar keinen 
Satz gegen Joachim Aßholt, 
hielten sich aber gegen Oliver 
Plümpe schadlos. In der Mitte 
verlor Jörg Boden zweimal im 
Entscheidungssatz; Frank Le-
schowski glich diese Nieder-
lagen durch zwei Erfolge über 
Christian Laws und Matthias 
Wiezorrek wieder aus. Deut-
lich überlegen waren die 
Gäste am unteren Paarkreuz: 
Frank Lewandowski und Mi-

chael Fedler siegten dreifach 
gegen Andreas Idczak und 
Frank Kleimann. 

Nun möchten die Fortunen 
heute gegen den SV Brack-
wede II etwas Zählbares in 
Walstedde behalten. Viel 
wird davon abhängen, ob die 
Gäste ihren ausländischen 
Spitzenspieler Rastsislaw 
Zhadzko zum ersten Mal ein-
setzen. Ohne ihn stehen für 
die Bielefelder im bisherigen 
Saisonverlauf zwei Nieder-
lagen einem Sieg gegenüber. 
Mit einer 2:7-Bilanz konnten 
die Gäste in den Doppeln 
bisher nicht überzeugen, so 
dass sich die Fortunen hier 
ein Übergewicht erspielen 
wollen. Am oberen und mitt-
leren Paarkreuz sollten die 
Walstedder in Bestbesetzung 
in der Lage sein, eine ausge-
glichene Bilanz zu erzielen. 
Am unteren Paarkreuz war-
ten auf den bisher überzeu-
genden Frank Lewandowski 
und Thomas Jäggle die beiden 
Altmeister Klaus Strack und 
Dieter Ristig. „Wir wollen 
einen Big Point im Abstiegs-
kampf landen und hoffen na-
türlich auf die Unterstützung 
unseres tollen Publikums. 
Beim ersten Heimspiel wa-
ren 40 Zuschauer da, das war 
große Klasse“, setzt Jörg Bo-
den auf den entscheidenden 
Vorteil durch das Walsted-
der Publikum. Anschlag der 
Begegnung ist am heutigen 
Samstag um 18.30 Uhr.

Das Spiel der zweiten Mann-
schaft in der Bezirksklasse 3 
bei der SG Telgte wurde auf 
Montagabend um 19.30 Uhr 
verlegt. Am Sonntagmorgen 
empfängt die Fortuna-Reser-
ve um 10 Uhr die Mannschaft 
des SV Neubeckum II. • tj

Drensteinfurt • Die Anlage 
des TC Drensteinfurt wird 
am Samstag, 15. Oktober, ab 
9 Uhr winterfest gemacht. 
Mitglieder, die noch Arbeits-
stunden ableisten möchten, 
können sich vorher bei Sport-
wart Manfred Dresenkamp 
melden. Selbstverständlich 
sind auch freiwillige Helfer 
willkommen. Ein weiterer 
Arbeitseinsatz ist für den 22. 
Oktober, geplant.

Arbeitseinsatz
beim TCD

Spielte in Lohauserholz 
stark auf: Fortune Michael 
Fedler.  Foto: Jäggle

Jugendfußbal l

SG Sendenhorst
• A – TuS Hiltrup II: 3:0. Tore: Michel Reca, 
Philipp Wostal, Fynn Barneföhr
• Telekom Post SV Münster – B: 7:2
• U9 – SG Telgte: 9:3. Tore: . Noah Jokiel 
(2), Max Schemmann (2), Patrick Schröter 
(2), Leon Kotzur, Daniel Schwarzkopf, Luca 
Brockamp

SV Drensteinfurt
• SC Füchtorf – D2: 1:3. Tore: Finn Kruppa 
(2), Carl Vogt
• Warendorfer SU – U13 Mädchen: 2:10. 
Tore: Alena Klein (3), Celina Misch (2), 
Laura Suntrup (2), Schiraz Jassem (2), So-
phia Lenz

DJK GW Albersloh
• FC Greffen – A: 6:0.
• C – SC Münster 08 II: 0:1.
• RW Alverskirchen – D: 2:4. Tore: Patrik 
Hille (3), Gian Luca Dress
• Warendorfer SU II – U11: 4:5. Tore: Tim 
Neufert (4), Ole Fischer

Fortuna Walstedde
• D – SuS Enniger: 4:3 (Pokal).

Sendenhorst • Die Geschäfts-
stelle der SG ist wieder jeden 
Freitag von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet. Martin Meyer steht 
den Besuchern als neuer An-
sprechpartner zur Verfügung. 
Vorgänger Dani Podewilt 
kann den Posten aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr 
besetzen, schreibt die SG in 
einer Presseerklärung.

Geschäftsstelle
wieder geöffnet

22 Kinder aus der Kita 
Kleine Strolche 

fanden sich jetzt mit ih-
ren Betreuerinnen auf dem 
Sportplatz in Rinkerode 
ein, um das Minisportabzei-
chen abzulegen. Neben den 
Laufstrecken über 400 und 
50 Meter standen die Dis-
ziplinen Springen, Werfen 
und Schwimmen auf dem 
Programm. Bald werden 
den kleinen Sportlern dann 
Urkunden und Abzeichen 
überreicht. Bei gutem Wet-
ter ist es noch bis zum 29. 
Oktober möglich, das Sport-
abzeichen samstags von 9 
bis 11 Uhr bei Sabine Stöhr 
zu erwerben. Auskunft un-
ter Tel. (02538) 8044. Foto: pr

Drensteinfurt • Beim Turnier 
in Lüdinghausen-Westrup 
auf der Reitanlage Brink-
mann platzierte sich Fabi-
an Messerschmidt vom RV 
Drensteinfurt am vergange-
nen Wochenende. Mit seiner 
Stute „Galthea“ kam er in ei-
ner Springprüfung der Klasse 
L auf den fünften Platz.•tam

Platz fünf für
Messerschmidt

Bezirksliga 9: TuS Wicke-
de/Ruhr – SG Sendenhorst 
(Sonntag, 15 Uhr). Ein Dreier 
würde der Saison gut tun. Die 
SG Sendenhorst hat das Tore 
schießen vergessen, „obwohl 
die letzten Spiele nicht so 
schlecht waren“, sagt Trainer 
Jürgen Surmann. Drei Punkte 
am Sonntag um 15 Uhr beim 
TuS Wickede/Ruhr sollen 
seiner Mannschaft nun den 
Anschluss ans Mittelfeld der 
Bezirksliga bescheren. 

„Wenn wir den Dreier ho-
len, wäre das gut für unser 
Selbstbewusstsein – die Ta-
belle würde gleich viel besser 
aussehen“, sagt Surmann. Die 
personellen Probleme der ver-
gangenen Wochen sind aller-
dings noch nicht so wirklich 
ausgestanden. Mit Wolfgang 
Buttermann, Christoph Pyka, 
Paul Kuchta und Matthäus 

Druzd fehlen den Senden-
horstern vier Leistungsträger. 
Gesundheitlich angeschlagen 
ist Sebastian Roskosch. Trai-
ner Jürgen Surmann hofft, 
dennoch „eine ordentliche 
Truppe“ auf die Beine stellen 
zu können.

Wickede/Ruhr steht sechs 
Plätze, aber nur drei Punk-
te vor den Sendenhorster 

Fußballern, ein Sieg würde 
der SG tatsächlich den An-
schluss ans Mittelfeld be-
scheren. Trainer Jürgen Sur-
mann hat den Gegner bereits 
am vergangenen Sonntag, als 
Sendenhorst spielfrei hatte, 
in Telgte beobachtet. Wicke-
de/Ruhr verlor glatt mit 0:5. 

Zu viele Schlüsse will Sur-
mann daraus aber nicht ablei-
ten: „Man hat mir gesagt, dass 
ein, zwei wichtige Spieler ge-
fehlt haben. Ich sammle noch 
Informationen bis zum Sonn-
tag“, sagt der SG-Trainer. 

Kreisliga B3: SVD II – SG 
II (Sonntag, 13 Uhr, Rasen-
platz). Genau wie Gegner 
SVD II (siehe oben) fehlen 
auch der Vertretung der SG 
Sendenhorst fünf Stamm-
spieler: Dominik Gerwin, 
Adrian Roskosch, Christian 
Jugel, Marcel Ohlen und Tor-
wart Christoph Weng. Trainer 
Matthias Greifenberg muss 
umstellen, erwartet deshalb 
„ein interessantes Spiel unter 
gleichen Bedingungen“. 

Seine Mannschaft lerne 
noch, sagt Matthias Greifen-
berg. „Taktisch sind wir gut, 
aber vor dem Tor noch zu 
unsicher.“ Das Spiel gegen 
den SVD II will er nicht zum 
Gradmesser machen.

Kreisliga B2: SG III – Germa-
nia Mauritz II (Sonntag, 13 
Uhr, Kunstrasenplatz) • ddr

Bezirksligist Sendenhorst will beim TuS Wickede/Ruhr den Anschluss ans Mittelfeld schaffen

3:0 gegen Füchtorf:
Albersloh siegt souverän
GWA will auch mal am Wochenende gewinnen

Kreisliga B3: SC Füchtorf II 
– GW Albersloh: 0:3.• Un-
ter der Woche der nächste, 
überzeugende Sieg für GW 
Albersloh: Gegen Füchtorf 
reichte es am Mittwoch im 
Nachholspiel nach starker 
zweiter Halbzeit zu einem 
3:0. Marc Mielke traf nach 
zwölf Minuten zum 1:0, 
Marcel Kirchhoff legte zehn 
Minuten nach der Pause per 
Elfmeter nach, und der einge-
wechselte Mike van der Haar 
besorgte in der 72. Minute 
den Endstand. 

Trainer Michael Wester sah 
„eine überzeugende Leistung, 
wir waren 90 Minuten lang 
aggressiv“. Man merke die 
hohe Qualität auf der Bank, 
die Frische ins Spiel bringt.
Am Sonntag empfängt  GWA 
um 15 Uhr Eintracht Müns-
ter, das wie Füchtorf in der 
Tabelle vor Albersloh steht. 

Wester will gegen Eintracht 
nachlegen und hofft, dass sei-
ne Mannschaft auch am Wo-
chenende Engagement zeigt. 
Zwischen Training und Spiel 
läge nun mal das Wochenen-
de, und wenn Westers Spie-
ler am Abend vorher zu lange 
feiern, bekommt die Mann-
schaft am Sonntag nicht viel 
auf die Reihe. Wester: „Wir 
haben drüber geredet und ich 
hoffe, dass das besser wird.“
GWA: Austermann, Strohbücker, Du-
lisch, Hecker, Hövelmann, M. Kirchhoff, 
Herrmann, Adolph, Mielke, Spangenberg, 
Grenzer (eingewechselt: Frie, Bassauer, 
van der Haar)

Kreisliga C2: GWA II – GW 
Marathon Münster (Sonntag, 
13 Uhr). 

Kreisliga C4: BSV Ostbevern 
II – GWA III (Sonntag, 12.30 
Uhr, Rasenplatz). • ddr

Kreisliga B3: TuS Frecken-
horst II – SV Rinkerode 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Die 
1:1-Blamage gegen den Tabel-
len-15. SC Hoetmar hat Spit-
zenreiter Rinkerode erst halb 
verdaut. Das 2:0 gegen den 
Tabellen-12. Gremmendorf 
vom vergangenen Wochenen-
de sorgt bei Trainer Carsten 
Winkler zwar für etwas Ent-
spannung, ganz sicher ist er 
sich aber auch bei der Partie 
gegen den Tabellen-14. Fre-
ckenhorst II noch nicht: Hat 
meine Mannschaft wirklich 
verstanden?

„Wir tun uns schwer gegen 
Teams, die nicht in der Spit-
zengruppe spielen. Wie wir 
damit umgehen sollen, weiß 
ich ehrlich gesagt noch nicht 
so richtig“, sagt Winkler. 
Die Rinkeroder sollen ihrem 
Trainer zufolge Freckenhorst 
mit Respekt begegnen. „Erst 

müssen wir mehr rennen und 
kämpfen, erst dann können 
wir auch spielerisch dominie-
ren“, sagt Winkler. Es müsse 
endlich Klick machen. 

Vorteil gegen Freckenhorst: 
Raphael Stückmann ist wie-
der dabei. „Mit seiner Physis 
wird er uns sicherlich helfen, 
er macht uns offensiv stär-
ker.“ Fehlen werden jedoch 
weiterhin Alexander Hiller 
(verletzt), Thorsten Drabar 
(Urlaub) und wohl auch Sa-
scha Kleine Wilke (krank). 
Die drei erfahrenen Ausfälle 
soll jetzt der Rest der Mann-
schaft kompensieren.

Kreisliga C4: SC DJK Evers-
winkel – SVR II (Sonntag, 13 
Uhr, Rasenplatz).

Kreisliga C2: SVR III – Centro 
Espanol Hiltrup (Sonntag, 15 
Uhr, Rasenplatz). • ddr

Hat der SV Rinkerode 
wirklich verstanden?
Drittes Spiel in Folge als klarer Favorit

4:2 gegen Sassenberg / Sonntag Ostenfelde

Herren wollen siegen, 
Damen ohne Chance

Kreisliga A Beckum: TuS Wa-
dersloh – Fortuna Walstedde 
(Sonntag, 15 Uhr). Mit Rü-
ckenwind gehen die Fortu-
na-Herren ins nächste Spiel, 
aber auch mit Respekt vor 
Gegner Wadersloh, der die 
Herren am Sonntag um 15 
Uhr empfängt. 

Beim 2:0 gegen Enniger-
loh vor zwei Wochen erlebte 
Spielertrainer Alexander Voj-
novski ein gutes Spiel. Mit 
Platz sechs in der Tabelle ste-
hen die Fortunen drei Ränge 
vor dem TuS Wadersloh. „Wa-
dersloh ist ein schwerer Geg-
ner, einfach wird das nicht“, 
sagt Trainer Vojnovski. Zumal 
der TuS Wadersloh gut drauf 
ist, der TuS gewann zuletzt 
zwei Mal in Folge.

Fehlen werden Sonntag Ka-
pitän Matthias Schröer mit 
einer Rippenprellung, Nico-
las Rosendahl mit Leisten-
problemen und Kevin Wen-
der, der im Urlaub ist. 

Immerhin ist Torwart Cars-
ten Beckemeyer endlich 
wieder dabei, das Torwart-
problem also gelöst. Gegen 
Ennigerloh musste zuletzt 
noch Feldspieler Dimitri 
Winkenstern das Tor hüten.

Die zweite Mannschaft der 
Fortuna-Herren hat spielfrei.

Frauen, Bezirksliga 4: SG 
Lütgendortmund II – For-
tuna Walstedde (Sonntag, 
13 Uhr, Kunstrasenplatz). 
„Nicht viel“ antwortet Volker 
Rüsing, wenn man ihn nach 
den Erwartungen zum Spiel 
am Sonntag fragt. „Es geht 
nur ums Überstehen.“ Neben 
drei verletzten Spielerinnen 
fehlen Trainer Rüsing auch 
einige Frauen mit Grippe. 
Wie viele seiner Schützlinge 
er am Sonntag mit nach Lüt-
gendortmund nehmen kann, 
weiß er erst kurzfristig. „Ich 
hoffe auf elf oder zwölf.“ 

Hinzu kommt, dass Lüt-
gendortmunds Reserve ein 
starker Gegner ist – die ers-
te Mannschaft spielt in der 
Westfalenliga. Grundsätzlich 
bemängelt Rüsing die zuletzt 
fehlende Trainingsbeteili-
gung. „Es hat gut angefangen, 
aber jetzt lässt es nach. Wir 
müssen uns zusammenset-
zen, so geht das nicht weiter.“ 
Genug Zeit zum Reden ist da: 
Nach dem Lütgendortmund-
Spiel haben die Damen eine 
Woche spielfrei. • ddr

Fortunas Frauen mit Grippe und Verletzungen

Matthäus Druzd (hinten) darf am Wochenende nur zuschau-
en, er fehlt den Sendenhorstern gegen Wickede. Foto: mak

Ein Sieg muss her für‘s Selbstbewusstsein

SVD bleibt ungeschlagen

Dimitri Winkenstern, hier gegen Ennigerloh noch Torwart, 
darf bei der Fortuna wieder vorne mitmischen. Foto: mak

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• G – Westfalia Vorhelm, 12.30 Uhr
• F2 – SuS Enniger II, 14.15 Uhr
• F1 – SuS Enniger I, 13.15 Uhr
• E2 – SuS Ennigerloh II, 14.15 Uhr
• E1 – SpVg Oelde II, 13.15 Uhr
• FSG Ahlen – D, 12.30 Uhr

Sonntag (Fußball):
• RW Vellern – B, 11 Uhr
• VfL Senden – B-Mädchen, 11 Uhr
• A – RW Vellern, 11 Uhr

Samstag (Tischtennis):
• SV Stockum – Schüler B, 14 Uhr
• Schüler B II – Westfalia Senden, 15 Uhr
• TURA Bergkamen – Jugend, 15 Uhr

Fortuna-Termine

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag:
• C2 – TuS Freckenhorst II, 15.30 Uhr
• Mädchen U9 – RW Alverskirchen, 11 Uhr
• Mädchen U13 – TSV Ostenfelde, 12.30 Uhr
• E2 – SC Greven, 11 Uhr
• U7 – BSV Ostbevern, 10 Uhr
• F1 – VfL Sassenberg, 10 Uhr
• RW Alverskirchen – Mädels U11, 11.30 Uhr
• SC Everswinkel – F3, 10 Uhr
• BW Beelen – F2, 11.30 Uhr
• Telekom-Post – Mädchen U17, 12 Uhr
• TuS Freckenhorst – C1, 15.30 Uhr
• TuS Freckenhorst – E1, 14.30 Uhr
• TuS Hiltrup – D1, 12.30 Uhr
• VfL Sassenberg III – D3, 11 Uhr

Sonntag:
• A1 – TuS Freckenhorst, 11 Uhr
• B2 – FC Greffen, 11 Uhr
• SC Füchtorf – B1, 10.15 Uhr

SVD-Termine
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Sendenhorst

Sendenhorst • Zu den An-
geboten des Seniorenbeirats 
der Stadt Sendenhorst ge-
hört in jedem Jahr auch der 
Besuch des Boulevard-The-
aters in Münster. Der findet 
wieder am Samstag, 29. Ok-
tober, statt. Besucht wird die 
Nachmittagsvorstellung um 
17 Uhr. Auf dem Programm 
steht das Stück „Keinohr-
hasen“, eine Komödie nach 
dem gleichnamigen Film von 
Til Schweiger. Der Bus zum 
Theater startet in Senden-
horst um 15.45 Uhr am Lam-
bertiplatz und in Albersloh 
um 16 Uhr am Teckelschlaut. 
Die Kosten betragen 16 Euro 
für Busfahrt und Eintritt und 
können bei der Anmeldung 
oder im Bus beglichen wer-
den. Der SBR hat für die Vor-
stellung 45 Plätze reservieren 
lassen. Interessierte Seni-
oren aus Sendenhorst und 
Albersloh sollten sich mög-
lichst bald anmelden bei Jo-
sef Pumpe, Tel. (02526) 1315, 
Doris Nocon, Tel. (02526) 
1053, oder Astrid Grafe, Tel. 
(02535) 8053.•gen

SBR geht
ins Theater

Sport

Grundgerüst ist zerbrochen

Dem Wind und Regen trotzend begaben 
sich die KvG-Grundschüler am 

Donnerstag auf das Sportgelände an der Jahnstraße, um ihr 
jährliches Sportfest zu genießen. Lehrer, Eltern und Helfer 
vom Sportabzeichen-Stützpunkt nahmen die Zeiten im 50- 
und 800-Meter-Lauf sowie beim Weitwurf und Weitsprung 
sekundengenau ab. Zwischendurch konnten die Kinder 
sich an Geschicklichkeitsspielen beteiligen, bei denen bei-
spielsweise eine Parcoursfahrt auf dem Pedalo eine der 
Herausforderungen darstellte.  Text/Foto: as

Sendenhorst • Großes In-
teresse an einer weiterfüh-
renden Montessori-Schule 
in Sendenhorst besteht bei 
den Eltern der Kinder, die 
die Montessori-Klassen 
in der KvG-Grundschule 
besuchen. Jedoch verließ 
gerade erst die Lehrerin 
der Klasse 2M die Grund-
schule – und konnte bis-
her nur durch Vertretun-
gen im Regelunterricht 
ersetzt werden.

Das dadurch das notwendige 
Grundgerüst der Montessori-
Klassen an der Grundschule 
zerbricht, verärgert die Eltern 
sehr. Das wurde auf dem Dis-
kussionsabend deutlich, zu 
dem der neu gegründete Ini-
tiativkreis Montessori-Päda-
gogik am Mittwoch ins Haus 
Siekmann eingeladen hatte.

Zunächst wurden die zahl-
reichen Anwesenden mit 
dem Film „Schule des Ge-
lingens“ – ein Bericht über 
die zehnjährige Arbeit an der 
Freien Montessori-Schule in 
Landau – über weitere Mög-
lichkeiten, eine solche Schu-
le zu betreiben, informiert.

In der anschließenden Dis-
kussionsrunde wurde schnell 
deutlich, wie begeistert die 
Eltern von der Idee sind, in 
Sendenhorst eine Montes-
sori-Schule im Sekundarbe-
reich I zu gründen. Doch die 
Voraussetzung einer gesun-
den, gefestigten und nachhal-

tigen Struktur schon in der 
Grundschule sei nun zerbro-
chen und müsse so schnell 
wie möglich wieder in Ord-
nung gebracht werden.

Die Eltern der Zweitklässler 
möchten, dass ihre Kinder 
auch in Zukunft nach den 
Lehren von Maria Montesso-

ri unterrichtet werden und 
wollen dafür jetzt weitere 
Gespräche führen. Erst wenn 
dieses Problem gelöst sei, 
könne weiter über die Pläne 
im weiterführenden Bereich 
Sek I gesprochen werden, er-
klärte Michael Kintrup vom 
Initiativkreis.•as

Initiativkreis Montessori-Pädagogik hatte eingeladen / Enttäuschte Grundschul-Eltern

Viele Eltern waren der Einladung des Initiativkreises gefolgt. Sie wollen zunächst eine ge-
sicherte Montessori-Struktur an der Grundschule, bevor die Überlegungen zur Gründung 
einer weiterführenden Montessori-Schule weitergeführt werden. Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst • Beim Vierer-
blitz am Montag hat der 
Schachclub Sendenhorst auf-
getrumpft. Während die erste 
Mannschaft die Qualifikati-
on für das Verbandsturnier 
schaffte, erreichte die zweite 
Mannschaft den Wiederauf-
stieg in die A-Klasse.

Dazu trat nach einigen Jah-
ren erstmals wieder ein drit-
tes Viererteam an, das in der 
C-Klasse auf Punktejagd ging. 
Hier hatte Routinier Dr. Pe-
ter Weng die Jugendspieler 
Tristan Reuschenbach, Alex 
Kratz und David Delchmann 
um sich geschart. Lediglich 
vier von zehn Partien gingen 
verloren, am Ende stand Rang 
vier zu Buche.

Die zweite Mannschaft hatte 
es in der B-Klasse mit starken 
Gegnern aus Verbandsliga 
und Verbandsklasse zu tun. 
Die Sendenhorster Reser-
ve zeigte eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und be-
legte in der Endabrechnung 
Rang zwei. Kai Haas am Spit-
zenbrett holte elf Punkte aus 
14 Runden und war damit 
der Punktelieferant.

In der A-Klasse waren die 
drei Mannschaften des SK 
Münster 32 nicht zu bezwin-
gen. Sie belegten die ersten 
drei Ränge. Platz vier sicher-

te sich der SC Sendenhorst, 
dieser Platz berechtigt zur 
Teilnahme am Verbands-
viererblitz im Winter.

Am Wochenende spielte 
auch die zweite Mannschaft 
des SC in der Bezirksliga. Bei 
den SF Greven entwickelte 
sich ein spannender Kampf, 
den die Sendenhorster mit 
3,5:4,5 verloren.

Am Sonntag steht für den 
SC in der vierten Liga die 
erste Auswärtsaufgabe an: 
Nach der Niederlage zum 
Saisonauftakt gegen die Re-
serve von Bundesligist Han-
sa Dortmund, geht es nun 
nach Letmathe bei Iserlohn. 
Gleichwohl krasser Außen-
seiter, erhoffen sich die Sen-
denhorster Schachspieler 
hier ihre erste Gewinnpartie.

Nach der herben Klatsche 
gegen den Titelfavoriten aus 
Dortmund könne eigentlich 
alles nur besser werden, so 
Mannschaftsführer Jürgen 
Grawunder. Der hat voraus-
sichtlich am Sonntag alle 
Mann an Bord: Elmar Ha-
gemann, Christian Völker, 
Marius Ringwelski, Jürgen 
Grawunder, Kai Haas, Andre-
as Korb, Uli Woestmann und 
Uli Meyer. Als Ersatzspieler 
steht Carl-Friedrich Werring 
bereit.•hues

Kai Haas vom Schachclub Sendenhorst holte beim Vierer-
blitz am Montag elf Punkte aus 14 Partien Foto: Westhues

Qualifikation und Wiederaufstieg
SC Sendenhorst trumpft beim Viererblitz mit drei Teams auf / Am Sonntag gegen Letmathe

In Bestbesetzung zum erhofften Sieg
Drensteinfurt • Bevor morgen 
der diesjährige Voltitag der 
Drensteinfurter Voltigierab-
teilung stattfinden wird, fuhr 
die 2. Mannschaft unter der 
Leitung von Anja Walbaum 
und Beatrix Dönnebrink am 
vergangenen Samstag zum 
Auswärtsturnier nach Lünen. 
Die Mannschaft belegte Platz 
vier mit einer Note von 5,5.

Mit dabei waren: Lena Wal-
baum, Alena Beuing, Pia 
Hannes, Katharina Hucken-

beck, Julia Merkel, Maren 
Wernsmann, Malina Pilz, 
Fiona Maschelski, Jessica 
Jürgenschellert und Sophia 
Maschelski.

Am Sonntag, 9. Oktober, 
wird die Drensteinfurter Vol-
tigierabteilung nun ein Tur-
nier auf dem Hof Nathrath 
veranstalten und lädt hierzu 
alle Interessierten ein. Die 
Veranstaltung wird von 9.30 
bis etwa 18 Uhr dauern. Na-
türlich wird mit Pommes, 
Kaffee und Kuchen auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Die Organisatoren haben 
sich dieses Mal nicht nur für 
die Zuschauer, sondern auch 
für die Voltigierer, die an dem 
Tag selbst ihr Können zeigen 
werden, etwas einfallen las-
sen: Am Nachmittag wird 
die erste Mannschaft des RV 
Herbern, die in der höchsten 
Leistungsklasse turnt, ein 
Schaubild präsentieren. 

„Wir freuen uns über jeden 
Besucher und hoffen, dass 
auch in diesem Jahr wieder 
einige Familien und Volti-
giersportbegeisterte den Weg 
zu uns finden werden“, sagt 
Abteilungsleiterin Dorothee 
Wiewelhove.

Beim Turnier in Lünen be-
legten die Drensteinfurter 
Voltigierer Platz vier. Foto: pr

Morgen ist Voltitag
RVD lädt auf den Hof Nathrath ein

Die Wälster Open hat Frank 
Buttermann 

(2.v.r.) für sich entscheiden können. Mit einem deutlichen 
6:2- und 6:2-Erfolg über Guido Joka bestätigte er eindrucks-
voll, dass er immer noch Fortunas bester Tennisspieler ist. 
Im Doppelendspiel musste sich Buttermann an der Seite 
von Thorsten Tilger (r.) der Kombination Carsten Schmidt/
Guido Joka (v.l.) dann jedoch klar geschlagen geben. Den 
dritten Platz belegten Markus Holtmann und Werner Poll-
müller nach einem Zweisatzerfolg über Herbert Walter/
Carsten Linnebank. Im Doppelendspiel der Damen setzten 
sich Karin Bundt/Annette Schlüter mit 6:2 und 6:3 gegen 
Kathrin Thamm/Michelle Peckedrath durch.  Text/Foto: Jäggle

Drensteinfurt • Die erste 
Mannschaft der Schachfreun-
de Drensteinfurt hat trotz der 
knappen 3,5:4,5-Niederlage 
gegen Beelen I eine starke 
Leistung gezeigt. Aus beruf-
lichen Gründen mussten die 
Stewwerter das Spitzenbrett 
kampflos an den Topfavori-
ten der Bezirksliga abgeben. 
Obwohl die Beelener an allen 
Brettern stärker besetzt waren, 
schafften es die Drensteinfur-
ter durch eine kämpferisch 
starke Leistung, diesen Rück-
stand zu halten. Paul Fischer 
m u s s t e 
sich als 
einziger an 
diesem Tag 
geschlagen 
geben. Er-
satzspieler 
W e r n e r 
Elkendorf 
(Bild) nutz-
te eine 
kleine Un-
achtsam-
keit seines Gegners zu einem 
sehenswerten Mattangriff. 
Alle übrigen Partien endeten 
aus Drensteinfurter Sicht mit 
achtbaren Punkteteilungen.

SFD I: K. Leuckert (-), Dr. B. Broeck-
mann (0,5), Y. Bröker (0,5), P. Fischer 
(0), M. Theisinger (0,5), W. Göntgens 
(0,5), D. Jost (0,5), W. Elkendorf (1)

Gegen Beelen 
knapp verloren

Bezirksliga: HSG Ascheberg/
Drensteinfurt – DJK Coesfeld 
(Sonntag, 18 Uhr in Asche-
berg). Der 29:25-Sieg gegen 
Aufsteiger Ahaus am vergan-
genen Spieltag war Pflicht. 
Trotz des schwachen Gegners 
hatten die HSG-Herren nur 
mühsam in die Partie gefun-
den und die ersten 30 Minu-
ten komplett verschlafen. 

„Gegen Coesfeld müssen 
wir von Anfang an voll dabei 
sein, sonst werden wir diese 
Begegnung verlieren. Coes-
feld ist ein anderes Kaliber 
als Ahaus“, erklärt HSG-Co-
Trainer Martin Arntzen, der 
am Sonntag das Team betreu-
en wird. Coach Volker Hol-
lenberg ist privat verhindert.  
Arntzen schätzt Coesfeld als 
ausgeglichene Mannschaft 
ein, die auf allen Positionen 
gut besetzt ist. „Sowohl in der 
Deckung als auch im Angriff 
hat Coesfeld einen großen 
Mittelblock“, sagt Arntzen. 

Die Positionen in der Tabel-
le – die HSG auf sechs mit 
4:2-Punkten und der DJK auf 
acht mit 2:2-Punkten – ver-
sprechen eine ausgeglichene 
Partie. In Bestbesetzung strebt 
die Spielgemeinschaft mit 

den heimischen Zuschauern 
im Rücken den dritten Sai-
sonsieg an. 

Bezirksliga, Frauen: HSG – 
TuS Recke (Sonntag, 16 Uhr 
in Ascheberg). Auf die HSG-
Damen wartet am Sonntag 
eine schwere Aufgabe. Die 
Mannschaft um Trainer Gerd 
Terveer trifft auf Spitzen-
reiter TuS Recke, der bisher 
alle drei Spiele klar für sich 

entschieden hat. Die HSGle-
rinnen haben neben einem 
Sieg schon zwei Niederlagen 
auf dem Konto.  „Wir werden 
versuchen, zu überraschen 
und Recke ein Bein zu stel-
len“, sagt HSG-Abteilungs-
leiterin Kathrin Bose, die am 
Sonntag als Trainerin auf der 
Bank sitzen wird. Coach Ter-
veer ist privat verhindert. 

Zwei wichtige Leistungs-
trägerinnen fehlen mit Mela-

nie Tillmann und Katharina 
Kliewe (beide verletzt). Till-
mann wird vermutlich im 
November wieder einsetzbar 
sein. „Wenn wir Glück haben, 
kann Katharina Ende des Jah-
res zur Mannschaft zurück-
kehren“, sagt Bose, der nun 
die Alternativen im Rück-
raum fehlen. Die Mannschaft 
verfüge momentan über kei-
ne Spielerin, die schnelle 
Tore erzielen könne. „Die 
Damen müssen sich jedes Tor 
hart erarbeiten“, so Bose. Bei 
den personellen Problemen 
und dem Gegner am Sonntag 
ist ein Überraschungserfolg 
wohl nur Wunschdenken.

1. Kreisklasse: SG Senden-
horst II – HSG III (Samstag, 
19.15 Uhr). Beim Lokalderby 
trifft die dritte HSG-Mann-
schaft am heutigen Samstag-
abend auf die Reserve der 
SG Sendenhorst. Während 
die HSG noch auf den ers-
ten Saisonsieg wartet, haben 
die Sendenhorster schon 
zwei Siege eingefahren. Mit 
einem Sieg könnten sich 
die Drensteinfurter ein we-
nig Luft im Tabellenkeller 
verschaffen.•tim

Handball: HSG-Herren haben am Sonntag Coesfeld zu Gast / Frauen vor schwieriger Aufgabe

Die dritte Mannschaft der HSG, hier Dennis Hermann beim 
Angriff, trifft heute auf die SG Sendenhorst II. Foto: Timpe

BL I C K P U N K T  SC H A C H

Drensteinfurt • Die Kinder 
der DJK Drensteinfurt, die im 
Juni im Erlfeld ihr Minisport-
abzeichen gemacht haben, 
können sich am Montag, 17. 
Oktober, um 15.30 Uhr   in 
der Turnhalle der Grundschu-
le ihre Urkunde abholen. Die 
Übungsleiter bitten deshalb 
um möglichst kurzfristige 
Rückgabe der Schwimmnach-
weise. Die Kinder, die nicht 
schwimmen waren, erhalten 
dennoch eine vereinsinterne 
Urkunde.

Sportabzeichen 
für DJK-Minis

Sendenhorst • Jeder Teil-
nehmer bekommt eine  Ur-
kunde und eine kleine Über-
raschung: Der Spaß steht im 
Vordergrund bei den dritten 
Schwimm-Stadtmeisterschaf-
ten der SG Sendenhorst am 
16. Oktober im Sendenhors-
ter Hallenbad. Höhepunkt ist 
wieder die Familienstaffel. 
Anmeldungen sollte man 
sich bis zum Sonntag im 
Hallenbad oder der SG-Ge-
schäftsstelle. Die Startgebühr 
beträgt einen Euro.

Stadtmeister im 
Schwimmen

Sendenhorst • Die erste 
Mannschaft der Sendenhors-
ter Badmintoner hatte gegen 
den vermutlichen Aufstieg-
saspiranten Ems Westbevern 
nichts zu bestellen. Beim 
2:6 konnte lediglich Stephan 
Düsterhus im Einzel punkten. 
Den zweiten Sendenhorster 
Punkt holte das Damendop-

pel, allerdings kampflos. Die 
Gäste aus Westbevern konn-
ten die Partie nicht besetzen.

Im Gegensatz dazu gewann 
die Sendenhorster Reserve 
ihre Partie gegen Westbevern 
mit 6:2. Nach dem 3:5 gegen 
die BSG Beckum wartet die 
dritte Mannschaft weiter auf 
den ersten Sieg. • vol

Ein Sieg aus drei Partien 
für Badminton-Spieler
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500 Euro für das neue Ludgerushaus in Al-
bersloh  spendete jetzt die Sparkas-

se Münsterland-Ost. Filialleiter Ralf Ellwardt überreichte 
die Summe an die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Elke 
Oestermann. Sie betonte, die Spende sei hochwillkommen. 
Die Gemeinde St. Martinus und Ludgerus beteiligt sich mit 
10 000 Euro an den Baukosten.                          Text/Foto: Genz

Sendenhorst • In der Reihe 
„Christen und Muslime im 
Dialog“ findet die nächste 
Veranstaltung am Montag, 
10. Oktober, um 20 Uhr im 
Haus Siekmann statt. Prof. 
Dr. Mouhanad Khorchide 
lehrt islamische Religionspä-
dagogik an der Uni Münster. 
Er referiert zum Thema „Reli-
giöse Erziehung und Bildung 
im Islam“. Die pax christi-
Gruppe Sendenhorst lädt alle 
Interessierten zu dieser Ver-
anstaltung ein.

Islam-Professor
hält Vortrag

Albersloh • Mit der Asphal-
tierung des Radwegs von Al-
bersloh nach Münster hat am 
Dienstag die Firma Eurovia 
Teerbau Münster begonnen. 
Danach werden in Eigenleis-
tung des Vereins Bürgerrad-
weg Rummler noch die Ban-
ketten angelegt, bevor der mit 
viel Initiative gebaute Rad-
weg seiner Bestimmung über-
geben werden kann.•gez

Radweg wird
asphaltiert

Eine Gruppe der kfd St. Martin unter-
nahm eine Radtour nach 

Freckenhorst, um die Ausstellung „fair flowers – mit Blumen 
für Menschenrechte“ zu besuchen. Nach dem Kaffeetrinken 
gab es eine Führung. Anhand eines Films konnten die Teil-
nehmerinnen sich einen Überblick darüber verschaffen, 
unter welchen teils schlimmen Bedingungen Frauen auf 
Blumenplantagen arbeiten müssen. Die Kampagne „fair 
flowers“ richtet sich an alle, die privat und beruflich mit 
Blumen zu tun haben, und hat das Ziel, die Verkaufszahlen 
fair produzierter Blumen zu erhöhen, um den Menschen in 
Afrika, Lateinamerika, Kolumbien und Ecuador menschen-
würdige Arbeitsbedingungen zu verschaffen.  Foto: pr

Sendenhorst • Mit elf 
Mitgliedern wurde am 
Dienstagabend der Verein 
Woche der Brüderlichkeit 
Sendenhorst gegründet.

Zum Ersten Vorsitzenden 
wählten die Anwesenden 
Prof. Dr. Herbert Ulonska, der 
mit seinen Stellvertretern Dr. 
Stefanie Pfister und Gerd Wil-
pert den neuen Verein führen 
soll. Mit Franz-Ludwig Blöm-
ker, Wolfgang Janus, Monika 
Friedrich und Gerhard Bach-
teler wurden vier Beisitzer 
benannt. Die Kassenprüfung 
des ersten Vereinsjahres wer-
den Gerd Bröcker und Uschi 
Puke übernehmen.

Welche Zwecke der Verein 
verfolgt und wie sich die Sat-
zung zusammensetzt, hatten 
zuvor Franz-Ludwig Blömker 
und Wolfgang Janus vorge-
stellt. Der Verein wird aus-
schließlich und unmittelbar 
gemeinnützig arbeiten. 

Laut Satzung unterstützt 
der Verein die Förderung von 
Kunst und Kultur, der To-
leranz auf den Gebieten der 
Kultur und Religionen sowie 
der Völkerverständigung und 

Friedenssicherung. Der Sat-
zungszweck soll verwirklicht 
werden durch die Durchfüh-
rung kultureller Veranstaltun-
gen, etwa der Sendenhorster 
„Woche der Brüderlichkeit“, 
durch die Verleihung der 
2006 erstmals vergebenen 

Bernhard-Kleinhans-Plakette 
als öffentliche Anerkennung 
für bürgerschaftliches Enga-
gement sowie durch die För-
derung und den Ausbau von 
Kooperationen.

Die Mitglieder einigten sich 
auf einen jährlichen Beitrag 

von 25 Euro, der jeweils zum 
1. März gezahlt werden muss. 
Mit der Aufgabe für den Vor-
stand, den Verein nun ins 
Vereinsregister eintragen 
zu lassen, wurde die Grün-
dungsversammlung im Haus 
Siekmann beendet.•as

Elf Gründungsmitglieder hat der neue Verein Woche der Brüderlichkeit Sendenhorst (v.l.): 
Franz-Ludwig Blömker, Edelgard Baron-Krömer, Jürgen Krass, Marianne Weiß-Ulonska, 
Wolfgang Janus, Vorsitzender Prof. Dr. Herbert Ulonska, Gerd Wilpert, Gerhard Bachteler, 
Gerd Bröcker, Dr. Stefanie Pfister und Monika Friedrich. Foto: Schmitz-Westphal

Ausschließlich gemeinnützig
Neuer Verein Woche der Brüderlichkeit Sendenhorst hat sich gegründet

Sendenhorst • „Schaffe mir 
Recht, Gott!“: Unter diesem 
Motto steht der „Andere Got-
tesdienst“ am Sonntag, 9. Ok-
tober, um 18 Uhr in der Frie-
denskirche. Brigitte Dittrich, 
Leiterin des Frauenhauses 
Hamm, Karin Hildebrandt, 
Evangelische Frauenhilfe 
Sendenhorst, und Pfarrerin 
Ute Böning bereiten diesen 
Gottesdienst gemeinsam vor. 
Im Anschluss an den Got-
tesdienst lädt die Kirchenge-
meinde zu einem Glas Wein 
ein. Frau Dittrich wird für 
Fragen zur Verfügung stehen.

Der „Andere
Gottesdienst“

Sendenhorst • Das Projekt 
„Startklar – mit Praxis fit für 
die Ausbildung“ startet im 
Kreis Warendorf mit sechs 
zusätzlichen Hauptschulen. 
Eine davon ist die Teigel-
kampschule in Sendenhorst. 
Den Eltern der Schüler aus 
der Jahrgangsstufe 8 wurde 
das Projekt jetzt vorgestellt. 

„Startklar“ unterstützt Ju-
gendliche, die nach der 
Haupt-, Gesamt- oder För-
derschule eine Ausbildung 
machen möchten und dafür 
zusätzliche Hilfe benötigen. 
Monika Richter, Berufsbera-
terin der Agentur für Arbeit 
in Ahlen, und Wilhelm Wage-
ner von der Kreishandwerk-
erschaft Steinfurt/Warendorf 
präsentierten den interessier-
ten Eltern die verschiedenen 
Phasen des Projekts. 

In der Jahrgangsstufe 8 be-
ginnt das Angebot mit einer 
Potenzialanalyse. In Berufs-

bildungsstätten lernen die 
Schüler in den folgenden Jah-
ren praktisches Arbeiten ken-
nen und können sich in drei 
Berufsfeldern erproben. Die 
organisatorische Abwicklung 
liegt dabei in den Händen der 
Kreishandwerkerschaft und 
der Deula Westfalen-Lippe 

„Bei ‚Startklar‘ erkunden 
die Jugendlichen ihre Interes-
sen und Fähigkeiten und ler-
nen die Arbeitswelt kennen“, 
erklärt Monika Richter. „Wir 
helfen Schülern, praxisorien-
tiert zu lernen und können 
sie optimal beim Übergang 
von der Schule in den Beruf 
unterstützen.“ 

Das Angebot gibt es im 
Kreis Warendorf bereits seit 
2009 in Sassenberg und Wa-
rendorf. In diesem Jahr haben 
neben der Teigelkampschu-
le fünf weitere Schulen aus 
dem Kreis Warendorf den 
Zuschlag erhalten.

Orientierung
für die Berufswahl
Projekt an der Teigelkampschule gestartet

Albersloh • Mehrere Wochen 
haben die Mitarbeiterinnen 
der Kita St. Ludgerus die 
Kinder auf den Herbst und 
die Ernte vorbereitet. Im Mit-
telpunkt standen das Wach-
sen und Reifen der Früchte 
auf Feldern und Bäumen und 
die dafür notwendige Ar-
beit. Die Kinder lernten beim 
Sammeln von Kastanien, wie 
man damit anderen Kindern 
in Rumänien helfen kann, 
bastelten Figuren aus den 
braunen Kullern und kochten 
eine leckere Gemüsesuppe. 
Am Dienstag fand der Ern-
tedank seinen Höhepunkt 
in der Pfarrkirche bei einem 
sehr lebendigen Kinderwort-
gottesdienst mit Pastoralrefe-
rentin Eva-Maria Jansen.•gez

Auf den Herbst
vorbereitet

Feier auf
der Wiemhove

Albersloh • Vor 125 Jahren 
schlossen sich Landwirte, 
Handwerker und Kaufleute 
zusammen und gründeten 
in Albersloh den Spar- und 
Darlehnskassenverein, den 
Vorläufer der heutigen Volks-
bank. Dieses Jubiläum wird 
am Sonntag, 9. Oktober, ab 
10.30 Uhr auf der Wiemho-
ve mit einem Frühschoppen 
gefeiert, der von Vorstand 
Norbert Beek mit dem Fass-
anstich eröffnet wird. Einge-
laden sind nicht nur Mitglie-
der und Kunden der Bank, 
sondern alle Albersloher Bür-
ger. Geboten wird ein buntes 
Programm. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt das 
Kolping-Blasorchester.

Ein riesiges Luftkissen 
hat die Sparkasse 

Münsterland Ost jetzt dem 
Sendenhorster Verein Be-
weggründe gespendet. Ro-
land Klein (M., Stellvertre-
tendes Vorstandsmitglied) 
und Claus Fronholt (r., Fili-
aldirektor in Sendenhorst) 
übergaben das Luftkissen 
am Mittwoch an Gerd Brö-
cker (l., Vorsitzender Be-
weggründe) und ließen es 
gleich von Kindern testen. 
Das Luftkissen füllt mit ei-
ner Größe von sieben mal 
acht Metern die neue Bewe-
gungshalle zur Hälfte aus. 
Auf dieser alternativen Be-
wegungslandschaft können 
in Zukunft Gleichgewichts-
übungen durchgeführt wer-
den.  Text/Foto: as

Einer der stärksten Vereine der Stadt

Viel los war in der 
letzten Zeit im 

Sendenhorster Marienkin-
dergarten. Beim Familien-
grillen hatten alle Eltern 
Gelegenheit, sich besser 
kennen zu lernen, um dann 
in der vergangenen Wo-
che den neuen Elternrat zu 
wählen. Der alte hatte zu-
vor noch den Basar „Rund 
ums Kind“ organisiert. In 
den neuen Elternrat wurden 
Alexandra Hartmann und 
Corinna Sotgiu (Regenbo-
gengruppe), Anna Kallaene 
Schechtel und Ina Lening 
(Mäusegruppe), Brigitte Pas-
ternak und Ina Zagrodnik 
(Krümelkiste) sowie Anne 
Paschke und Sabrina Kolb 
(Bärenburg) gewählt. Große 
Freude herrschte noch, als 
Kindergarten-Vater Hendrik 
Orthaus einen Koffer zum 
Forschen mitbrachte.Foto: pr

Sendenhorst • Zur Mitglie-
derversammlung hatte die 
kfd St. Martin am Mittwoch-
nachmittag ins Gasthaus 
Waldmutter eingeladen.

Teamsprecherin Monika 
Koelen-Meyer freute sich 
über die vielen Teilnehme-
rinnen und diverse Ehrengäs-
te wie Präses Pastor Wilhelm 
Buddenkotte, die Stellvertre-
tende Bürgermeisterin Uschi 
Puke und Bruno Plaschke.

Mit 612 Mitgliedern zählt 
die Sendenhorster kfd zu 
den stärksten Vereinen in 
der Stadt. Das umfangreiche 
Programm werde von den 
Frauen das ganze Jahr über 
immer sehr gut besucht, be-
richtete Irmgard Lambert im 
Jahresrückblick. Fröhliche 
Kaffeerunden, Ausflugsfahr-
ten, Marktbesuche, Karne-
valsfeiern und Andachten ge-
hörten genauso zum Angebot 
der kfd, wie die Gymnastik-, 
Walking- und Tanzkurse.

Eine gesunde Kassenlage 
belegte Ulla Woestmann, sie 
wurde von den Kassenprüfe-
rinnen Kornelia Müller und 
Hedwig Brandhove bestätigt. 

Die Wahl der Kassenprüfe-
rinnen fürs kommende Ver-
einsjahr fiel auf Annette Vo-
ges und Regina Nordhoff.

Neben der musikalischen 
Einlage des kfd-Singekreises, 
las Zeitzeuge Bruno Plaschke 
aus seinem Buch „Pazan“, das 
von seiner Jugend in Sibirien 
handelt. Gebannt hörten die 
rund 100 Frauen im Saal zu, 

wie der Sendenhorster seine 
Erinnerungen an die Kriegs-
gefangenschaft schilderte. 

„Irgendetwas hat mich die 
ganzen Jahre über getragen 
und mir ein Licht gezeigt“, 
meinte Plaschke, denn die 
Hoffnung aufs Überleben 
habe er damals schon lange 
aufgegeben. Die Zeit für ei-
nen so mitreißenden Vortrag 

war allerdings viel zu kurz. 
Wer das Buch „Pazan – Ge-
raubte Jugend im Gulag“ le-
sen möchte, kann es vom 
Agenda Verlag beziehen.

Für das nächste Jahr hat das 
kfd-Vorstandsteam wieder 
viele attraktive Aktionen und 
Ausflüge geplant und hofft 
auf eine rege Teilnahme der 
Mitglieder.•as

Mitgliederversammlung der kfd St. Martin / Bruno Plaschke las aus seinem Buch „Pazan“

Das kfd-Vorstandsteam mit Präses und Gast (v.l.): Andrea Jaspert, Mechthild Lammerding, 
Bruno Plaschke, Ulla Woestmann, Teamsprecherin Monika Koelen-Meyer, Regina Nord-
hoff, Irmgard Lambert, Pastor Wilhelm Buddenkotte und Anke Witte. Foto: as

Ideen eingebracht
Sendenhorst • Kinder und 
Eltern versammelten sich am 
Donnerstag im Bürgerhaus, 
um die Spielplatzgestaltung 
im Neubaugebiet am Alten 
Postweg mitzuplanen.

Eingeladen hatte dazu die 
Stadt Sendenhorst, vertreten 
durch Heike Sievers. Ge-
meinsam machten sich die 
Anwesenden unter Berück-
sichtigung der Kinderwün-
sche Gedanken über die Ge-
staltung des Geländes.

Alle möglichen Spielgerä-
te wurden benannt und zu-
sammengetragen. Schnell 
zeichnete sich ab, dass die 
großen Wünsche nach einer 
Seilbahn, einem Basketball-
platz oder einem Wasser-
spielfeld mangels Platz und 

Hygienevorschriften nicht 
erfüllt werden können. Heike 
Sievers stellte anschließend 
einen städtischen Vorschlag 
vor, bei dem für alle Alters-
gruppen interessante Spiel-
geräte integriert waren: unter 
anderem ein Spielhaus mit 
Sandkasten für Kleinkinder, 
eine Doppelschaukel, eine 
Zirkelscheibe und eine klas-
sische Wippe. Der Wunsch 
nach einem vielseitigen Klet-
tergerüst mit Rutsche passte 
ebenfalls in den Plan hinein.

Diese Vorschläge werden 
am Dienstag, 8. November, 
um 18 Uhr in der Sitzung des 
Ausschusses für Schule und 
Soziales besprochen. Die Sit-
zung kann von allen Interes-
sierten besucht werden.•as

Spielplatzplanungen für den Alten Postweg
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Handwerker und Dienst-
leister in der Umgebung

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, Service, 
Qualität und fachlich gute Beratung.

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

NEU: Plissee - Innenbeschattung

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Die Heizung!

Heizungsmodernisierung mit
Öl-Brennwert + Solar

Jetzt maximale Förderung sich
ern:

Bis zu 1.920 Euro staatliche

Förderung und bis zu 500 Liter
Heizöl gratis!

w
w
w
.ro

te
x.
de

* Wert: 500 Liter Heizöl bei Installation einer neuen Öl + Solar Brennwertheizung, 350 Liter bei einer neuen
Öl-Brennwertheizung. Teilnahmebedingungen im Einzelnen unter www.deutschland-macht-plus.de.

Kaminöfen

Sanitär

Heizung

Solartechnik

Öl- & Gasfeuerung

E-Mail - hwgmbh.mail@t-online.de

Tel. 02508 - 9177

Gildestraße 19a

48317 Drensteinfurt

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

ALTES HAUS IM 
NEUEN KLEID
FÜR EIN SCHÖNES
ZUHAUSE RENO-
VIEREN WIR
IHRE  BÖDEN & 
WÄNDE!

BODEN & WAND!

De
r

Fa
ch
-

ma
nn
!

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

Nach fünf Jahren 
Selbstständigkeit ist 
Jörg Schmidt (Bild 
unten rechts) mit sei-
ner Kfz-Werkstatt nun 
aus der Bauerschaft 
Rieth ins Drenstein-
furter Gewerbegebiet 
Viehfeld umgezogen. 
Sohn Christoph (an 
der neuen Maschine, 
mit der Runflat-Rei-
fen auf- und abgezo-
gen werden können) 
ist mittlerweile als 
Geselle bei ihm an-
gestellt (Bild links). 
Ehefrau Diana, die für 
die Buchhaltung ver-
antwortlich ist, vervollständigt das Team (kl. Bild). 
In den neuen, größeren Räumlichkeiten ist nun Platz 
für zwei Hebebühnen (Bild unten links), außerdem 
gibt es einen separaten Büroraum (Bild Mitte rechts). 
Bei einem Tag der offenen Tür am Samstag, 15. Ok-
tober, will Jörg Schmidt nicht nur seinen Stamm-
kunden, sondern auch allen anderen Interessierten 
einen Einblick in das umfangreiche Serviceangebot 
der Kfz-Werkstatt geben.                  Fotos: Evering (4), pr
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 Handwerker und Dienst-
 leister in der Umgebung
      wir stellen vor:

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Kundendienst ist unsere Stärke!SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Der Motor bringt
den Komfort!

 

Fünf Jahre nach seinem Schritt in 
die Selbstständigkeit hat sich in der 
Kfz-Werkstatt von Jörg Schmidt eini-
ges getan. Da immer mehr Kunden 
ihren Wagen bei dem Drensteinfur-
ter in die Reparatur gaben, wurde 
mehr Platz benötigt. Den hat Jörg 
Schmidt an der Strontianitstraße im 
Gewerbegebiet Viehfeld gefunden. 
Nach sechswöchigem Umbau, bei 
dem Familie und Freunde tatkräf-
tig mit anpackten, ist die ehemalige 
Lagerhalle jetzt auf die Bedürfnisse 
des Kfz-Mechanikermeisters zuge-
schnitten. Der Umzug von der Bau-
erschaft Rieth hierher ging proble-
mos über die Bühne.

250 Quadratmeter stehen dem 
Team nun zur Verfügung, dem au-
ßer Jörg Schmidt auch noch Ehe-
frau Diana (Buchhaltung) und Sohn 
Christoph, der mittlerweile ausge-
lernt hat und als Geselle angestellt 
ist, angehören. Im nächsten Jahr 
soll außerdem ein neuer Azubi das 
Team verstärken.

In den Werkstatthallen an der 
Strontianitstraße ist zum einen Platz 
für zwei Hebebühnen, zum anderen 
können jetzt Fahrzeuge bis 3,5 Ton-
nen angenommen werden. Und es 
steht ausreichend Parkraum für die 
Kunden zur Verfügung.

Für die wird in den neuen Räu-
men außerdem ein spezieller War-
tebereich geschaffen. Während der 
Wagen also einen Räderwechsel 
bekommt, kann man sich bei einer 
Tasse Kaffee, Keksen und einem 
Blick in eine Zeitschrift die Zeit ver-
treiben. Auch ein separater Büro-
raum ist nun endlich vorhanden.

Ganz neu ist außerdem die Home-
page des Drensteinfurter Betriebs. 
Auf ihr kann man sich einen ersten 
Eindruck von den Serviceleistungen 
verschaffen und außerdem immer 
die aktuellsten Angebote erfahren. 
Derzeit etwa kostet ein Räderwech-

sel samt Einlagerung nur 20 Euro 
(zusätzl. MwSt), für 5 Euro mehr 
(zusätzl. Materialkosten und MwSt.) 
kann man sein Auto einem umfang-
reichen Wintercheck unterziehen 
lassen. Neuerdings hat das Team 
Schmidt auch die technischen Mög-
lichkeiten, sogenannte Runflat-Rei-
fen (Reifen mit Notlaufeigenschaf-
ten) zu montieren. Und im Monat 

Oktober beteiligt man sich an den 
kostenlosen Lichttestwochen.

Falls die Reparatur des Kunden-
autos doch mal etwas länger dauert, 
bietet Jörg Schmidt eine kostenlose 
Leihwagennutzung. Wer es nicht so 
weit hat, kann eins der neuen Leih-
fahrräder nutzen, die von der Firma 
Dortmann bereitgestellt werden. 
Der Servicegedanke wird im Hause 

Schmidt groß geschrieben.
Was sich im Kfz-Betrieb des Dren-

steinfurters nämlich nicht geändert 
hat, ist das Motto: „FAIR“ (Fehler-
diagnose, AU, Inspektion, Reifen) 
soll es zugehen. Als Schmidt sich 
damals selbstständig machte, hat-
te er sich vorgenommen, in seinem 
Betrieb einen anderen Umgang mit 
den Menschen zu pflegen. Dem 
Kunden wird nur verkauft, was das 
Auto auch wirklich braucht. „Die 
Preise kann er gleich am Compu-
ter einsehen. Dann weiß er, was 
auf ihn zukommt“, erklärt Schmidt. 
Und ist einmal ein Preis ausgehan-
delt, dann bleibt der auch beste-
hen. „Wenn ich für die Arbeit länger 
brauche als geplant, ist das mein 
eigenes Problem.“ Der Kunde solle 
darunter nicht leiden.

Jörg Schmidt will sich an dieser 
Stelle bei all seinen Stammkun-
den bedanken, die ihm in alle den 
Jahren die Treue gehalten haben. 
Um auch Neukunden von seinem 
Betrieb und seiner Philosophie zu 
überzeugen, veranstaltet Schmidt 
am Samstag, 15. Oktober, von 14 
bis 18 Uhr einen Tag der offenen 
Tür. Dann werden die neuen Räume 
und Angebote vorgestellt, die Besu-
cher mit einem Imbiss verwöhnt.

Nach Absprache ist bei Jörg 
Schmidt übrigens täglich die Abnah-
me von TÜV und AU möglich. Mitt-
wochs ab 16 Uhr sowie jeden Mon-
tag und Freitag von 11 bis 12 Uhr ist 
der Prüfer sowieso vor Ort, darüber 
hinaus können andere Wunschter-
mine abgesprochen werden. Mitt-
wochs hat die Werkstatt jetzt zudem 
immer bis 19 Uhr geöffnet.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Service- und Reparatur-
werkstatt Jörg Schmidt, Strontianit-
straße 20, 48317 Drensteinfurt, Tel. 
(02508) 985775 o (0172) 9125809.

www.kfz-joerg-schmidt.de

F A I R

F A I R

Winter-Aktion:
Wir machen Ihr Auto

startklar für den Winter

Reifenwechsel
incl. Einlagerung
und Wintercheck

Unser besonderer
Service für Sie:

Während der Reparatur 
Ihres Fahrzeugs stellen 

wir Ihnen kostenlos
einen Leihwagen

oder ein Leihfahrrad
zur Verfügung!

Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8-17 Uhr · mittwochs bis 19 Uhr 
Sa. 9-13 Uhr · NEU: www.kfz-joerg-schmidt.de

Vor fünf Jahren hat Jörg Schmidt (l.) sich mit seiner Kfz-Werkstatt 
selbstständig gemacht. Jetzt ist der Betrieb ins Gewerbegebiet Vieh-
feld in Drensteinfurt umgezogen, Sohn Christoph Schmidt ist mittler-
weile als Geselle im Betrieb beschäftigt.                               Foto: Evering

Die Kfz-Werkstatt von Jörg Schmidt sitzt jetzt im Gewerbegebiet Viehfeld / Tag der offenen Tür

Umzug im fünften Geschäftsjahr
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�Mo.-Fr. 8-18 Uhr    •    Sa. 9-13 Uhr

heute Firma:
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Drensteinfurt

Ameke • Aufgrund der 
schlechten Wettervorhersage 
wird das für Sonntag geplan-
te Kartoffelfeuer von Ameke 
Aktiv um eine Woche auf den 
16. Oktober verschoben. Um 
17 Uhr werden dann auf dem 
Feld bei der Alten Ulme auf 
der Bernhardstraße im Feuer 
Kartoffeln gebraten. Für die 
Kinder gibt es Stockbrot, und 
bei Würstchen und Geträn-
ken wird der Herbst in ge-
mütlicher Runde begrüßt.

Kartoffelfeuer
verschoben

Walstedde • Die Kolpings-
familie Walstedde führt am 
Samstag, 15. Oktober, ab 8 
Uhr eine Schrott- und Alt-
kleidersammlung durch. Ge-
sammelt wird in Walstedde, 
Mersch, Ameke, Nordholt 
und Herrenstein. Altkleider 
sollten nach Möglichkeit in 
Plastiksäcken verpackt sein. 
Außerdem bittet die Kol-
pingsfamilie darum, dass 
Schrott und Altkleider erst 
am Samstagmorgen an den 
Straßenrand gelegt werden. 
Sollten größere Mengen an 
Altmaterial vorhanden sein, 
kann der Schrott auch direkt 
in die bereitgestellten Con-
tainer gebracht werden, die 
an der Turnhalle stehen. Die 
Kolpingsfamilie ist am Sam-
meltag unter Tel. (02387) 1277 
bis 12 Uhr zu erreichen.

Drensteinfurt • Die Eltern-
initiative das Natur-Kinder-
Hauses in Drensteinfurt lädt 
am Sonntag, 9. Oktober, von 
15 bis 18 Uhr zum Tag der 
offenen Tür ein. Interessierte 
können die Räumlichkeiten 
besichtigen, sich über die 
Betreuungsmöglichkeiten 
der Kita informieren und mit 
anderen Besuchern ins Ge-
spräch kommen. Ebenso lernt 
man unter anderem durch 
verschiedene Angebote die 
Schwerpunkte der Einrich-
tung kennen. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt.

Kita lädt am
Sonntag ein

Drensteinfurt • In der Kita 
Zwergenburg findet am 
Sonntag, 16. Oktober, von 
14.30 bis 17.30 Uhr ein Tag 
der offenen Tür statt. Hier 
können sich Eltern, die sich 
für die Einrichtung interes-
sieren, die Räumlichkeiten 
anschauen und sich über die 
Konzeption und die Schwer-
punkte informieren. Darüber 
hinaus gibt es eine Cafeteria, 
Kreativangebote und eine 
Bewegungsbaustelle für die 
Kleinen. Alle Interessierten 
sind dazu eingeladen.

Zwergenburg
stellt sich vor

Eine schöne Strecke über Rieth, Ascheberg und Rinkerode 
hatte Hedwig Münstermann für die 

letzte Radtour des Heimatvereins in diesem Jahr ausgewählt. Trotz regnerischen Herbst-
wetters fanden sich immerhin 20 Personen ein, um die rund 20 Kilometer lange Strecke zu 
bewältigen. An einem Grillplatz in der Davert gab es den ersten Halt, bevor es weiter zum 
Hof Münstermann in Natorp ging. Dort stärkten sich die Radler mit Kaffee und Kuchen 
sowie Würstchen vom Grill für den Rückweg.  Foto: pr

Stellenangebote

Hauswirtschafterin 
sucht Stelle 

im Privathaushalt für ca. 
20 Std./Woche.

Tel. 0178-1567217

Putzhilfe 
für 4 Stunden 
wöchentlich in 

Drensteinfurt gesucht.
Zuschriften unter Nr. DR 
Z 317 an diese Zeitung.

Nette, fleißige 
Putzhilfe 

für alleinstehende Dame 
gesucht.

Tel. 02535-547

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Raumpflegerin
zuverlässig und gründlich 

für 2-Personenhaushalt mit 
Hund gesucht, PKW erfor-

derlich, 4-6 Std/Woche. 
Tel. 0151-17616687

Haushaltshilfe
als Minijob, 2 Tage / 
Woche ca. 8 Std. in 

Drensteinfurt gesucht. 
Tel. ab 18 Uhr 02508-

999670 od. 02563-6770

Klavier-/ Keyboardunterricht
Erfahrener Lehrer erteilt 

Klavierunterricht für 
Kinder und Erwachsene, 

kreativ und individuell ge-
staltet von Klassik bis Jazz.

Tel. 02508-9129

Suche 
Putzstelle

ab 17.00 Uhr in 
Sendenhorst. 

Mobil: 0170-2124407

Reinigungskraft
für Freitagnachmittag 

(alle 14 Tage ca. 2,5 Std.) 
in Drensteinfurt gesucht
Tel. 02508-985135

Wir stellen ein:
1 Bäckergesellen/ gesellin
1 Konditorgesellen/ gesellin
1 Mitarbeiter/ in für die Kommissionierung

Sie haben:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung
- Berufserfahrung –( wäre von Vorteil )
- Leistungsbereitschaft, Teamgeist u. Motivation

Wir bieten:
- Festanstellung in Vollzeit oder Teilzeit
- faire Entlohnung (Tarif)
- alle tariflichen Zusatzleistungen
- Möglichkeit der Fortbildung

Wir sind:
- der Holzofenbäcker in Ahlen
- ein traditionell arbeitender Handwerksbetrieb
- Spezialist in Holzofen-, Dinkel- und Vollkorn-
produkten

- auf gesunde Ernährung ausgerichtet

Bernhard Zimmermeier
Holzofenbäcker
Th.-Körner-Str. 19,
59227 Ahlen

Tel. 02382/ 2711 - oder 940204 (Büro)
Handy: 0179/1099445
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung !

Ab sofort suchen wir eine(n)

Friseur/in
für Voll oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf eine/n nette/n Mitarbeiter/in
mit Teamgeist und Spaß am Beruf.

Wagenfeldstr. 26, 48317 Drensteinfurt,
Tel. 02508/475

Brief und mehr
GmbH & Co. KG

suchtsucht für die Bereiche Sendenhorst, 
Albersloh und Drensteinfurt

Zusteller
auf 400,- €-Basis. 

Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil. 
Die Arbeitstage sind von 
Dienstag bis Samstag. 

Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an die 

folgende Adresse:

Brief und mehr GmbH & Co. KG
Münsterwall 7

48231 Warendorf
warendorf@briefundmehr.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Stellen-Gesuche

Stellen

Unterricht

Infos unter Tel.: 0800/60 94 288 (gebührenfrei) 
oder info@briefundmehr.de

Größter privater Briefdienstleister in der Region.

Brief und mehr – das heißt für Ihr Unternehmen:
Post schnell und günstig versenden.

Wir holen Ihre Post persönlich bei Ihnen ab. Wir 
übernehmen das Sortieren, Frankieren und Versen-
den für Sie. Auf uns können Sie sich verlassen.

Alles aus einer Hand! Wir bieten hochwertige
Dienstleistungen zu besonders günstigen
Konditionen.

Brief und mehr – die kundenfreundliche
Alternative auf dem deutschen Postmarkt.

Tempo … Service … Qualität

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Drensteinfurt • Rechtsanwalt 
und Notar Ralf Gosda wird 
am Donnerstag, 13. Oktober, 
von 19.30 bis 21.45 Uhr im 
Kulturbahnhof über die Mög-
lichkeiten informieren, die 
sich aus der Neuregelung des 
Gesetzes zur Patientenverfü-
gung ergeben. Diese gemein-
same Veranstaltung der Stadt 
Drensteinfurt und Familien-
bildungsstätte Ahlen findet 
zum „Jahr der Senioren“ statt 
und ist kostenlos. Auskunft 
unter Tel. (02382) 91230. 

www.fbs-ahlen.de

Vortrag im
Kulturbahnhof

KF sammelt
Altkleider ein

Versammlung
des Vorstands

Drensteinfurt • Die Bau-
ernschützen St. Micha-
el Drensteinfurt laden am 
heutigen Samstag zu ihrer 
Vorstandssitzung ein. Die 
beginnt um 20 Uhr in der 
Gaststätte Haus Averdung am 
Ladestrang.

Drensteinfurt • Zu einem 
Abendvortrag über homöopa-
thische Hausmittel mit dem 
Schwerpunkt Erkältungszeit 
laden das Elterncafé „MiO“ 
und die Wagenfeld-Apothe-
ke alle Interessierten am 19. 
Oktober ein. Die Naturheil-
kunde mit ihren gut verträg-
lichen Produkten erlebt seit 
Jahren eine immer größere 
Nachfrage. Dem soll an die-
sem Abend Rechnung getra-
gen werden, indem einige 
Arzneimittel der sogenann-
ten „Alternativen Medizin“ 
vorgestellt werden. Referen-
tin ist Anja Heumannskäm-
per aus der Wagenfeld-Apo-
theke. Der Info-Abend findet 
am Mittwoch, 19. Oktober, 
um 20 Uhr im Kulturbahnhof 
statt. Der Vortrag dauert zwei 
Stunden. Der Eintritt kostet 3 
Euro und ist zugunsten des 
Elterncafés „MiO“. 

Vortrag über
Homöopathie

Das Café Malta bot am vergangenen 
Wochenende bereits 

zum fünften Mal ein Fortbildungsseminar zum Thema De-
menz in der Malteser-Kommende Ehreshoven an. 25 Teil-
nehmer machten sich mit Hedwig Eckhoff auf den Weg, um 
an den beiden Tagen mehr über die Krankheit und den Um-
gang mit Betroffenen zu erfahren. Diplom-Pädagogin Eva 
Maria Anslinger hatte ein attraktives Programm zusam-
mengestellt. Das Café Malta lädt an jedem ersten Mittwoch 
im Monat zu Themenabenden ein, die jeweils um 19 Uhr im 
Malteserstift stattfinden. Betroffene Angehörige und Inter-
essierte sind stets willkommen.  Foto: pr

Seit 30 Jahren erfolgreich, gehört monari zu einem ständig ex-
pandierenden Unternehmen in der deutschen Textilindustrie.
Zur Sicherung unserer positiven Entwicklung suchen wir für un-
ser Team zu sofort:

Leiter/in interne Einkaufsorganisation
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
· Gestaltung eines transparenten Berichts- und Steuerungssys-
tems für den Einkauf
· Schnittstellenfunktion zum Produkt- und Beschaffungsma-
nagement
· Verantwortung für die Termin- und Ergebnisverfolgung IT-ba-
sierenden Einkaufsprojekte
· Organisation und Strukturierung der internen Einkaufsprozesse
· Personalverantwortung/-führung

Ihre Fähigkeiten
· Verständnis von Einkaufs- und Controllingprozessen
· AS 400 Kenntnisse von Vorteil, aber nicht Bedingung
· organisatorisches/strategisches Denken und Handlungsvermö-
gen
· schnelle Auffassungsgabe komplexer Zusammenhänge

Ihre Profil:
· erfolgreich abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium
oder eine vergleichbare Ausbildung
· mehrjährige Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position
im Einkauf
· Erfahrungen im Aufbau von Berichts- und Steuerungssystemen

Auf Ihre Bewerbung freut sich:

monari - Bosch Textil GmbH
Christoph Börsting
Jöbkesweg 19-21
D – 48599 Gronau
E-Mail: christoph.boersting@monari.de

NEUE

FÜR SIE!
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Stellenausschreibung

Wir suchen zum 01.01.2012 für die offene Jugendarbeit des Jugendzentrums
„Jugendsalon“ eine(n)

Diplom-Sozialarbeiter/in
Diplom-Sozialpädagogen/in

(Teilzeit 19,5 Stunden)

Das Jugendzentrum „Jugendsalon“ ist eine Einrichtung des Begegnungszent-
rums „Sprickmannstraße e.V.“ am zentralen Sprickmannplatz in Kinderhaus. Der
„Jugendsalon“ ist eine Anlaufstelle für Jugendliche vielfach mit Migrationsvor-
geschichte aus Kinderhaus-West. Neben der Arbeit im offenen Treff finden Grup-
penangebote und Projekte statt. Außerdem gibt es vielfältige Kooperationen mit
anderen Institutionen im Stadtteil. Im Jugendzentrum „Jugendsalon“ arbeiten
zwei Teilzeitkräfte (19,5 Stunden), wovon eine Teilzeitstelle ab dem 01.01.2012
neu zu besetzen ist.

Ihre Aufgaben umfassen:
Koordination der offenen Jugendarbeit im Jugendzentrum „Jugendsalon“
Planung und Durchführung der regelmäßigen Angebote für Jugendliche
Unterstützung und Begleitung von Jugendlichen im Übergang von Schule und Beruf
Beratung und Unterstützung in jugendrelevanten Fragen
Initiierung und Durchführung von Projekten
Frühzeitige Kontaktaufnahme zu Jugendlichen und jungen Erwachsenen im
Sozialraum
Kooperation mit anderen Institutionen im Stadtteil

Die Anforderungen an Sie:
Abgeschlossenes Fachhochschulstudium im Bereich Sozialarbeit/Sozialpädagogik
Kenntnisse der methodischen Ansätze der offenen Kinder- und Jugendarbeit
und der Jugendsozialarbeit
Akzeptanz unterschiedlicher Zielgruppen
Kooperationsvermögen und Teamfähigkeit
Interkulturelle Kompetenz
Belastbarkeit, Flexibilität und Entscheidungsfreude
Organisations- und Verwaltungskenntnisse
Flexible Arbeitszeitgestaltung

Die Stelle ist nach Vergütungsgruppe S 11 bewertet. Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 19,5 Stunden. Die Stelle ist unbefristet. Das Begegnungszentrum Sprickmann-
straße strebt eine Erhöhung des Anteils an Frauen sowie eine paritätische Besetzung
der o.g. Stellen an und fordert deshalb besonders Frauen auf, sich zu bewerben.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniskopien)
richten Sie bitte bis zum 31.10.2011 an:
Begegnungszentrum Sprickmannstraße e.V., Sprickmannplatz 7, 48159 Münster.
Bitte reichen Sie zur Vermeidung von unnötigem Porto- und Verpackungsaufwand
die Bewerbungen nicht in Bewerbungsmappen oder Klarsichthüllen ein.
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Immobilienanzeigen

Sendenhorst 
63 qm, zentrale Lage, 

1. OG, 3 Zi., Küche, 
Bad, Keller, Stellplatz, 

330 € + NK.
Tel. 02526-755

Sendenhorst
top renovierte, lichtdurchflutete  

DG-Whg., 3 ZKB, 73 qm Wfl., 
große Dachterrasse,  Kellerraum, 
in Jugendstil-Stadtvilla mit Blick 

über Sendenhorst zum 01.01.2012 
zu vermieten, KM 345  €

Tel. 02526-951880

Verschiedenes

KUNST, KRAM, KLAMOTTEN
Carportflohmarkt, So. 

09.10.2011, Marienstraße 34, 
Drenstf. ab 11.00 Uhr. Leinwand-

bilder, Trödel, Mode (auch gr. 
Größen), Spielzeug, Bücher, etc. 
Tel. 02508-994311

Herren-Sportrad
Federgabel, Federrahmen, 
21 Gang-Kettenschaltung, 
Km-Zähler, abschließbarer 
Koffer, Naben-Dynamo, in 
sehr gutem Zustand, 150 €

Tel. 02535-8021

KFZ / Auto

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke.

Kaufe def. Gefriertruhen
und Schrottautos.

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

BENEDIKT KR…GER RECHTSANWALT
  Teckelschlaut 9  TEL.: (02535) 9309-0 
  48324 Sendenhorst FAX :  (02535) 9309-24

TŠtigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Verkehrsrecht, Familienrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht und Mietrecht

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de

9. Oktober & 6. November
amigos Familienfrühstück
ab 9:00 Uhr reichhaltiges Frühstücksbuffet

inkl. Kaffee, Tee, Kakao & Orangensaft
9,60€

- Kinder bis 6 Jahre frei -

Mit professioneller Kinderbelustigung
auf der Kegelbahn.

Tischreservierung erforderlich!

Drensteinfurt

Bayrischer Abend

Samstag 8. Okt.

König Ludwig
vom Fass
ab 18 Uhr

Anspruchsvolle Programmierung von

Excel- und Access-Tools
Auch Schulung / Coaching möglich!

Tel. 01 70/ 5 81 44 88
mail@grafexcel.de
www.grafexcel.de

Frührentner
übernimmt sämtliche

Garten- und Pflasterarbeiten. 
(Terrasse, Wege, Hecken-, 
Strauchschnitt + Baum-

fällung mit Abtransport usw.)
Geräte vorhanden.

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
tz

t S
tr

au
ch

- &
 H

ec
ke

ns
ch

ni
tt

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Koi-Karpfen
(4-8 cm) günstig
abzugeben!

Tel. 02508/9930899

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr
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G e s c h ä f t s a n z e i g e n  

Tiermarkt

Dachgeschosswohnung Sendenhorst
Schicke DG-Wohnung, 2. OG 

Neubau, 61 m², 2 Zi/Kü//Bad/AR, 
Stellpl., sof. beziehbar, Miete 
incl. NK 506 €, Einbauküchen-

übernahme erforderlich. 
Tel. 0163-3021952, dsunna@web.de

Suchen Doppelhaushälfte / Haus
Wir... das sind eine 3-köpfige 

Familie m.kl. Hund suchen 
Immob. m. Garten in Drstf. 

zur Miete. Falls Sie Interesse 
haben melden Sie sich unter:
 Tel. 0151-53790275

Älteres 
Anfänger-Pony
zur Verfügung zu stel-
len, Stockmaß 1,33 m.

Tel. 02535-403

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 ��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Sie brauchen Hilfe beim Verkauf 
oder bei der Vermietung Ihrer 

Immobilie, rufen Sie uns an. Gerne 
kommen wir zum unverbindlichen 

Beratungsgespräch zu Ihnen.

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Drensteinfurt
Stadtrand/Sackgasse Große, 

energiefreundliche DHH,5 ZKB, 
173 m2 Wfl.,4 Schlafräume plus 
Studio, 850 m2 Grund, Bj. 1998, 
Vollkeller, Garage, Carport VB 

239.000 € plus Provision

2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

 DHH-Verk.

 Häuser-Gesuch
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Rinkerode
2008 aufwendig saniertes 
EFH,������������������2 + 
����2 Studio auf unverbau-
��������������������������

Drensteinfurt
zwei attraktive Baugrundstücke,

grenzen an alte Gärten und 
Obstwiese, 465 m2 Südgrdst.

für 72.075 €

und 504 m2 78.120 €

zu verkaufen.
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Baugrund

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen Druck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

 
  

ABSCHIED KANN AUCH » ANDERS « SEIN
Bestattermeister und Thanatologe Martin Huerkamp

Das führende Bestattungshaus im Kreis Warendorf

DAS DRENSTEINFURTER
  ABSCHIEDSHAUS

�  Neue Abschiedsräume 
mit integriertem Meditationsgarten

�  Neue Geschäftsräume 
des Bestattungshauses Huerkamp

�  Modernisierte, klimatisierte Trauerhalle
� Bedarfsgerechte Kostenabrechnung

Modernste Räumlichkeiten nach Umbau

Merscher Weg 12 (Friedhof Drensteinfurt)
Telefon 0 25 08 / 99 97 61 · Telefon Walstedde 0 23 87 / 91 96 50

Eröffnung im

Oktober 2011!

Besichtigungs-  

termine nach  

Vereinbarung

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Der Mensch, den wir lieben, bleibt immer,
denn er hinterlässt Spuren in unseren Herzen.

Danke sagen wir allen, die mit uns so liebevoll
Abschied genommen haben und Ihre Anteilnahme
so herzlich zum Ausdruck brachten.

Ilse Wrigley
Susan Wrigley und Familie

Peter Anthony
Wrigley

† 26. September 201148317 Drensteinfurt, im Oktober 2011
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Familienanzeigen

HausbeispielHausbeispiel

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Freitag durchgehend von 9.00 - 14.00 Uhr   .  Samstag geschlossen

Friseurin gesucht?
Ich komme zu Ihnen ins Haus !

Meine Beteiligung an der Fa. Hair Cut (GbR) in Rinkerode
habe ich aus persönlichen Gründen aufgegeben.
Ich stehe Ihnen aber in Zukunft weiterhin in Rinkerode 
mit einem mobilen Service zur Verfügung.
Ihre persönlichen Termine vereinbaren Sie bitte
montags - freitags von 8.00 - 9.30 Uhr mit mir.

Telefon 02538/8275
Ich bedanke mich für Ihr Verständnis und freue mich auf Sie.

Ihre Friseurin Petra Kampschulte
Haverland 9, 48317 Drensteinfurt

!

REISECENTER DRENSTEINFURT
Telefon 98 42 06 · Wagenfeldstr. 8 GmbH
Karneval feiern oder: 14 Tage Nilkreuzfahrt ab Münster
         p.P.    964,- € DZ/HP    DZ/AI    p.P. 1.184,- €
4 Tage Türkei ab FMO, Side 4 Sterne            p.P. DZ/AI  313,- €

4 1/2 Sterne               p.P. DZ/AI 317,- €

14 Tage Teneriffa: 3 1/2 Sterne Sol Tenerife                      DZ/HP p.P. 785,- €

4 St. H 10 Gran Tenerife             DZ/HP p.P. 839,- €
19. 2. FMO-Wien 3 St. 1 Ü/FR Eurohotel Wien + Flug                   p.P. 130,- €

4 St. Ü/FR Hillinger + Flug    p.P. 134,- €

3 Ü/FR 99 Euro p.P. z.B. Bad Bramstedt, Nordsee (HP); Bad Kohlgrub
(+ Inklusivleistungen); Binz/Rügen (+ Intensivleistungen); Elsass, Ballwiller; 
Bremerhaven (HP); Olsberg (2 Ü + Inklusivleistungen) 

u.v.m. Schauen Sie unverbindlich herein!

Nur buchbar bis Dienstag, 11.10.2011
„Mein Schiff“: All inclusive für Termin: 06./13./20./27.01.12

         7 Nächte incl. Flug Kanaren mit Marokko
Außenkabine p. P. 995,- Balkonkabine p. P. 1.195,-

Club Magic: Life Africana Imperial, 1 Woche DZ/AI incl. Flug ab DÜ z. B 10.12
  p. P. 485,-
Robinson-Club: Agadir DZ/AI in der Zeit von 8.11./12.12., 1 Woche
  p. P. 766,-

u.v.m. schauen Sie herein,
Samstag bis 18 Uhr geöffnet.

NEU: donnerstags bis 20 Uhr u. jeden 1. Samstag im Monat bis 16 Uhr
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